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Die Stimmung in England

So kann es nicht bleiben
Je näher der Montag rückt an dem Edward Grey ſeine

Rede über die diplomatiſchen Vorgänge halten ſoll die zu
der gegenwärtigen Spannung zwiſchen Deutſchland und Eng
n e S rlche un an dert die Rebechengnng Von
tung Denn es bricht dar Verhal i gy 0 en
daß dieſe Rede eine für das Verhältnis zwiſchen den beiden
roßen Völkern Bedeutung haben kann So

jetzt iſt kann es nicht bleiben wird
der Voſſ Ztg von ihrem Korreſpondenten gedrahtet in
London die allgemeine Stimmung Man darf hinzufügen
daß man ebenſo die allgemeine Hoffnung ausſpricht daß
der notwendige Wechſel eine Beſſerung bedeute Die

ormel die die Regierung fand um ſich bei der Debatte amWnlag das erſte Wort zu ſichern iſt ungewöhnlich Sie

ſautet Die Regierung ſtelle den Antrag daß
ihre Politik in Betracht gezogen werden

ögeMan ſieht aber in London ſchnell ein weshalb dieſe un
gewöhnliche Formel gewählt wurde Sie erlaubt dem Mi
niſter der das erſte Wort hat und den Rednern die ihm
folgen werden das ganze Gebiet der engliſchen
auswärtigen Politik in den Bereich ihrer Ausfüh
rungen zu ziehen Sie werden ſich alſo vermutlich nicht auf
das in dieſem Augenblick brenzliche Gebiet der Beziehungen
u Deutſchland beſchränken ſondern ein Bild der ge
amten auswärtigen Politik aufrollen Das iſt ein ganz

geſchicktes Manöver Dadurch entkleidet der Miniſter
beſonders die deutſch engliſche Frage ein bißchen ihrer alles
andere zurückdrängenden Wichtigkeit Und ſo werden ſich

in dieſer Frage gegen ihn gerichteten Angriffe ab
wächen

Sir Edward Grey iſt ſich weiter wohl bewußt daß
ſeine Politik d h die Politik des auswärtigen Amtes oder
vielmehr des eigentlichen spiritus rector im Amt nämlides permanent undersecretary im eigenen Lande hege

Kopfſchütteln und herbe Kritik hervorrief Er kann und
wird die günſtige Gelegenheit am Montag benutzen um ein
wal ein großes Reinemachen zu veranſtalten und alle
Stuben aufzuwaſchen Dabei hat er klugerweiſe für den
ehen mitgeteilten Antrag auf Debatte eine Formel gewählt
die keine Abſtimmung verlangt Eine ſolche ſoll auch wie
man hört gen augenſcheinlich nicht erfolgen Es wird alſo

bei einem Rededuel bleiben falls nicht die Unterhaus
mitglieder nach den Erklärungen des Miniſters des Auswär
e geh das Wort ergreifen wollen was noch nicht ganz

r iſt
Man darf nämlich nicht überſehen daß im Unterhaus

ſeit Donnerstag augenſcheinlich eine leiſe Wandlung ein
getreten iſt Die herbe Stimmung gegen Grey hat unter
den ſchweren deutſchen Angriffen nachgelaſſen Man fühlt
das Bedürfnis mit jedem Urteil über die Politik des Mi
niſters des Auswärtigen zurückzuhalten bis er Gelegenheit
gehabt hat ſich ausreichend gegen dieſe Angrifſe zu verteidi
gen Man empfindet in den Wandelgängen des Unterhauſes

dieſe Angriffe als ziemlich herausfordernd Und wenn in
en Tagen vorher etwas von einem möglichen Rück

tritt Edward Greys geredet wurde ſo iſt davon jetzt
unter keinen Umſtänden mehr die Rede Jeder
mann würde das als einen Rückzug vor den deutſchen An
griffen empfinden und ſicher ſein daß die Deutſchen das als
ne NReuauflage der Delcaſſs Affäre anſehen
n feiern würden Gerade vas was über einen möglichen

ücktritt Greys aus Deutſchland herübergemeldet wurde hat
en beigetragen die Stellung des Miniſters im Unter
auſe zu befeſtigen Und man ſieht dort ſeiner Rede am

z antag eher mit dem guten Willen entgegen ſich von ihr
elehren und überzeugen zu laſſen

Gre Ein bei der gegenwärtigen Lage erfolgender Rücktritt
ys würde auch ſicherlich eine Folge haben die allen

reren des Friedens zwiſchen den beiden Völkern ſehr
o erwünſcht wäre Er würde die Beziehungen unendlich
a et ern Außerdem darf man nicht vergeſſen

daß der König abweſend iſt und daß Grey auf keinen Fall
an denkt unter dieſen Umſtänden das Kabinett zu

prengen 9Die Sache ſelbſt um die es ſich handelt hat auch ohne
v erſönlichen Spitzen ſtachlige Seiten genug ſelbſt für
und engliſchen Liberalen die jetzt eine vollkommen neue
w koſtſpielige innere Politik machen Sie ſelbſt ſehen
e unbefriedigenden Aufklärungen des Miniſters des
ußern am Montag mit einiger Beſorgnis entgegen Denn

ſie ſind übe geneng rzeugt daß das nur zu einer verſtärktenun uflage des deutſchen Flottengeſetzes
müßt zu weiteren Ausgaben Englands führen
für di ind daß das erſte Opfer einer ſolchen neuen Lage das
o bif e Ausgeſtaltung des innerpolitiſchen Lebens Englands

ule wäre otwendige aber viel Geld verſchlingende Home
Es wirdde d angekündigt daß die gehe imen Klauſeln

nun l franzöſiſchen Vertrages von 1904
eden u veröffentlicht werden ſollen Das hat keine große

Wichti s ſie ſind ſehr nebenſächlich Was von weit n
en eit iſt ſteht in den militäriſchen Abmachun
an a 1906 die nach der Reiſe des Kaiſers nach

wurden und nach dem Sturze Delcaſſés vereinbart
n

u London 24üb 24 Nov Die Morgenblätter ſpotten einmütigbatte W 7 daß Sir Edward Grey infolge der De
obſchon 27 November zurücktreten könnte und erklären

einige Extremraditkale die auswärtige Politik der Re

gierung mit Argwohn betrachteten ſei doch bei der erdrücken
den Mehrheit der Abgeordneten die Anſicht vertreten daß
Grey die volle Unterſtützung des Parlaments erhalten
müſſe Jede andere Haltung des Paärlaments würde als
ein Triumph Deutſchlands angeſehen werden

Sine Ovatſion für Kaiser Clilhbelm
London 24 November Recht zukunftsfreudige Worte er

tönten geſtern in einer großen Verſammlung der National
liberalen Federation zu Bath die Sir John Brun
ner zu ihrem Vorſitzenden wählte Auf die im Vordergrunde der
Politik ſtehende Marokkofrage kommend ſagte Sir John die
Haltung des deutſchen Kanzlers verdiene den Dank der britiſchen

Nation Aber fuhr er fort ich fühle daß hinter dem
Kanzler ſein mächtiger Meiſter ſteht deſſen Gedanken
er Ausdruck gegeben hat Jch danke dem Deutſchen
Kaiſer daß er ſeinen Einfluß für den Frieden in die
Wagſchale geworfen hat Ein zorniges Wort
von ſeinem Munde würde die Pforten der Hölle
geöffnet haben Jrch entbiete Seiner Majeſtät meinen
warmen und herzlichen Dank Und mit erhobener Stimme rief
Sir John in die enthuſiaſtiſchen Beifall ſpendende Verſammlung
hinein Wollen Sie ſich mit mir vereinigen Die welche dem
Kaiſer danken wollen ſagen wie im Parlamente Aye die
dagegen ſind No Sprechen Sie frei Jhre Meinung aus und
laſſen Sie ſich nicht durch falſche Vorurteile beeinfluſſen Was
folgte beſchreibt Mr Harold Spencer im Morning Leader wie
folgt

Jch möchte die Leute in Deutſchland die das deutſche Volk
glauben machen wollen die Engländer möchten ſie braten und
freſſen hätten der erſtaunlichen Szene beigewohnt Ein großes
freudiges Axe donnerte durch das weite Haus Tatſache iſt
daß im britiſchen Volke nie ſo wenig Haß gegen das
Deutſche herrſchte wie augenblicklich

Mr Georg Lunn der dann ſprach betonte daß das britiſche
Volk keine Verträge haben wolle die es in kontinentale Ange
legenheiten verwickeln könnten Es falle den Engländern nicht
ein wegen ein paar Meilen afrikaniſcher Küſte einen Krieg zu
führen Wiederum außerordentlich ſtarker Beifall Als der
nächſte Redner Sir J Simon erklärte daß England ſich freuen
könne eine ſo treffliche Verſtändigung mit Frankreich zu haben
was aber keineswegs folgern laſſe daß England der Feind
Deutſchlands ſei donnerte abermals minutenlang ein Orkan
des Beifalls durch das Haus

Mißstimmung in Frankreich gegen Snugland
Ueber die Mißſtimmung die in Frankreich anläßlich der Aus

einanderſetzungen mit Spanien gegen England Platz greift wird
gemeldet

Paris 24 Nov Das herzliche Einvernehmen an
dem man in England jetzt allerlei auszuſetzen beginnt findet auch

hier nicht mehr einmütige Bewunderung Der ehe
malige Miniſter des Aeußeren Herr Gabriel Hanotaux übt daran
heute eine herbe Kritik Er zeigt daß hinter Spanien und den
von dieſem der franzöſiſchen Schutzherrſchaft in Marokko entgegen
geſetzten Schwierigkeiten England ſteht und ſucht nachzu
weiſen daß England als es die Verteidigung der ſpaniſchen An
ſprüche in die Hand nahm immer noch von ſeinem alten Miß
trauen gegen Frankreich geleitet war und die Abſicht ver
folgte in dem ſpaniſchen Einflußgebiet in Marokko gewiſſermaßen
einen PufferStaat zwiſchen der Nordküſte die es ſeinem eigenen
Einfluß vorbehält und dem franzöſiſch werdenden Jnner Marokko
zu ſchaffen Eine der bedauerlichſten Beſtimmungen des Vertrags
vom 4 November die Deutſchland Frankreich aufgenötigt hat
iſt die daß die Bahn von Tanger nach Fes früher gebaut
werden muß als jede andere Bahn in Marokko Frankreich hat
ein Jntereſſe daran auf der einen Seite Caſablanca auf der
anderen Algerien durch einen Schienenweg mit Fes zu ver
binden Die Ausführung dieſes Planes iſt nun der Verwirklichung
der Bahnlinie Tanger Fes untergeordnet und kann ſogar dauernd
verhindert werden wenn Spanien durch deſſen Einflußgebiet die
TangerLinie geführt werden muß Schwierigkeiten macht Ent
ſteht die Tanger Linie vor den franzöſiſchen Querbahnen ſo wird

dem internationalen Handel ein Weg gebahnt den er dann den
franzöſiſchen Linien zu Liebe nicht leicht verlaſſen dürfte Wir

laſſen alſo ſagt Herr Hanotaux nicht nur die Tür offen
ſondern auch den Schlüſſel der Tür in fremden
Händen Wenn es Spanien beliebt die Bahn nicht zu bauen
ſo wäre da Frankreich ſich verpflichtet hat keine andere früher
herzuſtellen die Zukunft des Landes dieſem Einſpruch unterge
ordnet Das herzliche Einvernehmen iſt jetzt auf die Probe ge
ſtellt Entweder England unterdrückt ſeine alte Eiferſucht und
geht offen mit Frankreich um von Spanien die Zugeſtändniſſe zu
erlangen die eine Löſung in unſerm Sinne erleichtern würden

oder es fährt fort jede internationale Abmachung ausſchließlich

ſeinen eigenen Jntereſſen unterzuordnen

Anzeigen

werden die 6 geſpaltene Kolonelzeile

oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
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Dann ſetzt
es ſich mit dem wirklichen Geiſt des freundſchaftlichen Einver
nehmens in Widerſpruch und wir werden wiſſen was wir von
dieſem zu halten haben Wenn die ſpaniſche Zone um Tanger
aufrecht erhalten und der Bau der Eiſenbahn verboten oder ver
zögert wird ſo heißt das daß man uns das Einleuchtendſte aus
dem einzigen Nutzen einer Politik entreißt die uns beſtimmt hat

Aegypten Neufundland Tripolis den Kongo
und einen guten Teil von Marokko aufzugeben
Wenn die englandfreundliche Politik dazu geführt haben ſollte
dann iſt ſie zu verurteilen

t

Deutsches Reich
r

Repingtons Kritik der deutſchen Armee
Aus der Feder eines deutſchen Offiziers geht

der Frankfurter Zeitung eine Erwiderung auf die Kritik
zp welche der engliſche Oberſtleutnant A Court

epington in der Times an der deutſchen Armee
genommen hat Das Urteil welches Repington über das
deutſche Militär fällt widerſpricht in erſtaunlich vielen
Punkten fachmänniſchen Anſchauungen die doch ſchließlich
auch ein engliſcher Oberſtleutnant beſitzen muß
Man kann alſo nur zu dem Schluß kommen daß hier wieder
einmal der Wunſch Vater des Gedankens geweſen iſt

Der Wunſch die deutſche Armee in einer
Zeit höchſter politiſcher Spannung zu
diskreditieren und ſomit England eine
deutſch feindliche Aktion als wenig ge
fahrvoll erſcheinen zu laſſen

Umſomehr muß man bei Repingtons Ausführungen
einen politiſchen Hintergrund vermuten als er nicht
nur die engliſchen ſondern auch die franzöſiſchen
Truppen zu einem für Deutſchland ſehr ungünſtig aus
fallenden Vergleich heranzieht

Etwas ſeltſam mutet der Verſuch an dem deutſchen
Jnfanteriſten Luſt und Liebe für ſeinen Beruf des
halh abzuſprechen weil nichts in ſeinen Augen ſer
Repington hatte während des letzten Kaiſermanövers Ge
legenheit deutſche Fußtruppen welche die größten Stra
pazen hinter ſich hatten zu Geſicht zu bekommen und bei
dieſen erſchöpften Kriegern ſtellte er dann gegenüber ſeinen
Landsleuten ein Manko an phyſiologiſchem Begeiſterungs
ausdruck feſt Der deutſche Soldat zieht eben nicht immer
wie der engliſche Söldling nach bequemem Quartier und
und gutem Frühſtück ins Manöverfeld Mit den vollſtän
dig dem Ernſtfall entſprechenden primitivſten Unterkunfts
und Verpflegungsmitteln muß die deutſche Jnfanterie meiſt
fürlieb nehmen um ſich dann vielleicht noch bei ungünſtiger
Witterung und ſchlechtem Gelände nach ſtundenlangem An
marſch zum Gefecht zu entwickeln Da darf es wohl nicht
wunder nehmen daß der deutſche Musketier auf Herrn

Court Repington einen abgeſpannten Eindruck gemacht
hat als der engliſche

Dann wendet ſich die Kritik Repingtons gegen die Füh
rung der deutſchen Armee welche er hinſichtlich des letzten
Kaiſermanövers mit allgemeinen Bemängelungen bean
ſtandet Zunächſt iſt es kaum anzunehmen daß ein Ma
növergaſt derartig über die Details der Kriegslagen und
Kriegspläne informiert iſt daß er zu einer ſachlichen Beur
teilung imſtande zu ſein ſcheint Aber auch zugegeben daß
tatſächlich einige Fehler in der Leitung vorgekommen
ſind ſo bemerkt hierzu der Schreiber des erwähnten Ar
tikels in der Frankf Zeitung mit vollem Recht

Nicht Unfehlbarkeit führt zum Siege es
genügt ſchon daß man eine einzige Dummheit weniger
macht als der Feind um die Wagſchale des Glücks zu
den eigenen Gunſten ſinken zu laſſen

Merkwürdig iſt es daß der engliſche Oberſtleutnant die
Reiter denen er vorwirft ganz außer Deckung oben auf
den Höhen umhergeritten zu ſein nicht als Schieds
richter und Unparteiiſche erkannt hat l Die Beobach
tung daß die Bekleidung unſerer Soldaten unpraktiſch und
veraltet iſt haben wir bereits lange vor Herrn Reping
ton angeſtellt und deshalb ſind auf unſern Kammern die
neuen feld grauen Uniformen aufgeſtapelt die im
Kriegsfalle ſofort in Gebrauch treten Was die Ueber
alterung unſeres Offizierkorps angeht ſo halen wir
dieſen Uebelſtand ebenfalls ſchon vor Herrn Oberſtleutnant

Court Repington konſtatiert teſtegetroffenen Maßnahmen ſind auch ſchon von einigem Erfolg
geweſen ſodaß heute die deutſche Armee weniger unter der

Unſere in dieſer Richtung

Ueberalterung ihrer höheren Offiziere zu leiden hat wie
gerade die engliſche und die franzöſiſche

Es iſt bedauerlich daß Repingtons Kritik unſeres Mili
tärs ſo wenig neue und ſachliche Mängel zutage gefördert
hat So iſt ſie für uns wertlos während wir andern
falls vielleicht aus ihr hätten lernen können

E V

Der Fall Traub
Der Fall Traub der ſich aus dem Fall atho ent

wickelt hat rückt kangſam der Entſcheidung näher Aus
Breslau 24 Nov wird gemeldetJm Disziplinarverfahren gegen den Pfarrer Traub in
Dortmund findet heuse vor dem en Konſiſtorium die

erſte Vernehmung Jhmdes Angeſchuldigten ſtatt



Staatschriſtentum oder Volkskirche in einer Reihe vonArtikeln in der von ihm herausgegebenen Wochenſchrift
Chriſtliche Freiheit und ſchließlich in mehreren Vorträgen

Außerdem iſt Traub beſchuldigt ſeine vorgeſetzte Dienſtbehörde das Konſiſtorium der Se Weſtfalen aus An
laß der Verhandlungen über die Errichtung einer zweiten
Pfarrſtelle in Hilchenbach durch zwei Artikel und einen Vor
trag öffentlich beleidigt bezw durch Verbreitung
falſcher Tatſachen herabgewürdigt zu haben

Drahtlole Verbindung mit Schweden
Wie aus Stockholm berichtet wird haben Sven

Hedin Svante Arrhenius der frühere Miniſter Lagercrantz
und einige bekannte kommerzielle Perſönlichkeiten von der
Regierung die Konzeſſion zum Bau einer drahtloſen Tele
graphenſtation in der Nähe von Stockholm mit einem Wir

kungsrayon von 2000 Kilometern nachgeſucht Es iſt beab
ſichtigt eine reguläre drahtloſe Telegraphenverbindung
zwiſchen Schweden und mehreren europäiſchen und außer
europäiſchen Ländern in erſter Linie Deutſchland her
zuſtellen Eine Aktiengeſellſchaft mit einem Kapital von
zwei Millionen Kronen wird gebildet um den Plan zu
realiſieren

Aus den Kolonien
Ein BVismarckturm in Togo

Einen Bismarckturm ſoll das Schutzgebiet Togo erhalten Er
ſoll im Bezirk Miſahöhe auf der 850 Meter hohen Moltke
ſpitze errichtet werden als ein viereckiges Bauwerk von etwa
20 Quadratmeter Grundfläche und zwölf Meter Höhe Das Bau
material wird dem S zufolge an Ort und Stelle gebrochen
der Turm ſoll das Bruſtbild des Altreichskanzlers in Bronze auf
weiſen Er ſoll einen Raum zum Uebernachten erhalten und da
mit gleichzeitig als eine Zufluchtsſtätte bei ſchlechtem Wetter
dienen Von der Höhe des Turmes wird der Beſucher eine um
faſſende Fernſicht über den Bezirk Miſahöhe genießen Da das
erforderliche Geld nahezu aufgebracht worden iſt ſo kann mit der
Einweihung des Bismarckturmes ſchon am 1 April
1912 gerechnet werden Bisher hat die Togokolonie in der Nähe
von Atakpame einen Brunnen den ein bronzenes Medaillon Bis
marcks ſchmückt

Kleine vermiſchte Nachrichten
Nicht genehmigt Der Kreistag des Landkreiſes Krefeld hatte

vor etlichen Monaten auf Veranlaſſung des Landrates beſchloſſen
für die Dauer von zehn Jahren je 50 000 Mark aus den Ueber
ſchüſſen der Kreisſparkaſſe zu Krefeld der Kaiſer Wilhelm
Stiftung in Berlin zu überweiſen Der Beſchluß ſtieß im
Kreiſe bei Gemeinden und Einzelperſonen auf vielfachen Wider
ſpruch weil die Meinung vorherrſchte der Kreis könne dieſe
Summen zunächſt noch für näher liegende Aufgaben gebrauchen
einige Gemeinden haben direkten Proteſt erhoben Wie nun
bekannt wird hat der Regierungspräſident dem Kreistagsbeſchluß
ſeine Genehmigung verſagt

a

Ausland

Tripolis
Wir werden bis zu Ende kämpfen

Aus London wird gemeldet daß ein Korreſpondent des
Daily Csronicle vom türkiſchen Thronerben

Juſſuf Zia EddinEfendi empfangen worden ſei Der Thron
folger erklärte daß die ganze iſlamitiſche Welt in dem
Kampfe gegen Jtalien einig ſei

Wir werden bis zum Ende kämpfen Wir dürfen
und können Tripoljs nicht aufgeben in Kompro
miß iſt unmöglich Tripolis muß türkiſch bleiben
Die Nachricht von der bevorſtehenden Wiedereroberung
der Stadt Tripolis iſt wahr Wenn es nicht bereits ge
nommen iſt ſo wird es nicht lange mehr dauern UnſereStärke in Tripolis iſt allen Möglichkeiten gewachſen
Italiens angedrohte Aktion in den Dardanellen wird kaum
vor ſich gehen da wie ich glaube der Proteſt der Mächte
endgültig iſt

Jn demſelben Sinne iſt die jüngſte Proklamation der
Pforte gehalten Sie teilte den Mächten mit daß die Re
gelung der Tripolisfrage von der Anerkennung der effek
tiven Souveränitätsrechte der Türkei in Tripolis
abhänge Die Pforte werde die nötigen Maßnahmen gegen
jeden Angriff Jtaliens auf die türkiſchen Küſten ergreifen

Der ruſſiſche Geſandte Tſcharykow hatte mit dem
Miniſter des Aeußern Aſſim Bei eine Beſprechung in der er
ihn von der Abſicht Jtaliens zur

Flottenaktion im Hegäisehen Meer
zu ſchreiten in Kenntnis ſetzte Aſſim erwiderte darauf die
Türkei ſehe einem Angriff Jtaliens auf ihre Küſten im
Aegäiſchen Meer ohne Beunruhigung entgegen Der
Miniſter hat beſchloſſen daß ſobald italieniſche Schiffe im

Aegäiſchen Meer zum Angriff ſchreiten die Ausweiſung der
Jtaliener aus der Türkei nern ins Werk geſetzt wer
den ſoll Der Osmaniſche Lloyd ſchreibt Jn Beſtätigung
unſerer Meldung daß Jtalien die Aktion im Aegäiſchen
Meer nicht aufgegeben habe und die Blockade der Dar
danellen plane wird uns mitgeteilt daß Jtalien die
öſterreichiſche wie die ruſſiſche Regierung davon in Kenntnis
zest habe daß die er Operationen in dreiis vier Tagen ihren Anfang nehmen werden
Italien ſcheint an dieſem Plan feſtzuhalten obwohl es auf
die Nutzloſigkeit der Aktion zur Erzwingung des Friedens
bei gleichzeitiger Schädigung des neutralen Handels auf
merkſam gemacht worden iſt

Graf Komura
Jn die Reihe der Staatsmänner Japans hat der Tod

eine Lücke geriſſen Wie aus Tokio telegraphiſch gemeldet
wird iſt dort Graf Komura geſtorben

Komura hat als Miniſter der auswärtigen Angelegen
heiten den denkwürdigen Frieden von Portsmouth
der den Krieg rn und Rußland im Jahre 1905
beendete mit dem ruſſiſchek Miniſter Witte abgeſchloſſen
Nach dem Friedensſchluß wurde er Botſchafter in London ver
ließ aber ſchon nach einem Jahre dieſen Poſten um wiederum
Leiter des Auswärtigen Amtes zu werden Jn dieſe zweite
Amtsperiode fiel die kritiſche Epoche die wegen des Vor
r Kaliforniens gegen die Japaner einen Krieg mit

e r i in den be z Sündmura war reund des engliſch japaniſchen Bü
Riſſes für deſſen Stärkung er noch in einer ſeiner letzten

werden zur Laſt gelegt Dur in ſeiner Broſchüre j Reden eintrat die er im Parlament hielt und es iſt viel
s leicht kein Zufall daß als er wegen zunehmender Kränk

lichkeit zurücktrat der japaniſche Botſchafter in London
Kato zu ſeinem Nachfolger auserſehen wurde Der Graf
hat mehrfach den europäiſchen Kontingent beſucht und iſt
auch in Berlin geweſen

Untergang eines japaniſchen Torpedabootes
Aus Tokio wird gemeldet Der japaniſche Torpedo

bootszerſtörer Haruſame iſt auf der Höhe von Shima
im Sturm untergegangen 45 Mann der Beſatzung
ſind umgekommen

Die Revolution in China
Juanſchikai beim Regenten

Juanſchikai hatte wie aus Peking gemeldet wird eine
Audienz bei dem Regenten Der Premier ſoll ihm geſagt
haben daß er nichts tun könne um China zu
retten und die Revolution zum Stillſtand zu bringen ſo
lange die Mandſchus herrſchten Der Regentwar darüber ſehr aufgebracht und die Audienz ſoll ſtürmiſcheſchloſſen haben Juanſchikai ſo wird erzähtt habe dem

egenten ließlich erklärt ſein Leben könne der Regent
von ihm haben aber er könne mit dem Material das zu
ſeiner Verfügung ſtehe und dem leeren Staatsſchatz nichts
ausrichten

Aus Peking wird weiter gemeldet daß ein
Ueberfall flüchtiger Miſſionare durch Räuber

ſtattgefunden hat Die Banditen unter denen ſich einige
Soldaten in Uniform befanden verſetzten einer Frau
Bloehm zwei Säbelhiebe über Kopf und Hals während
ihr Mann gleichfalls ſchwer verwundet wurde Die die
Miſſionare begleitende kaiſerliche Eskorte war weit zurück
geblieben und als ſie näherkam wagte ſie nicht zu feuern
da ſie fürchtete ihre Schutzbefohlenen zu treffen Die Ban
diten nahmen den Miſſionaren alle ihre Wertſachen fort und
behielten Dr Bloehm als Geiſel Er wurde eine Meile
weit fortgeführt Jn einem Dorf unterſuchten ſie ihn noch
einmal und fanden in einem Leibgurt vierhundert Mark
Der Führer der Banditen entſchuldigte ſich dann daß er
Frau Bloehm verwundet habe und gab Dr Bloehm 40 Mk
zur Beſtreitung ſeiner Ausgaben zurück Den Miſſionaren
wurde dann geſtattet ihre Reiſe fortzuſetzen Drei von den
Banditen wurden ergriffen einer geköpft und die beiden
anderen ins Gefängnis geworfen Die Miſſionare begaben
ſich nach Tientſin

Ralle und Umgebung
Halle a S 25 Nopember

Die allgemeine Volksschule
Halliſcher Lehrerverein

Jn der letzten Sitzung des Halliſchen Lehrervereins am letzter
Dienstag an der außer dem Herrn Oberbürgermeiſter Dr Rive
mehrere Mitglieder der Stadtverordnetenverſammlung und der
Schuldeputation teilnahmen ſprach Herr Hauptlehrer Gutmann
aus München über Die allgemeine Volksſchule

Der Vortragende einer der beſten Kenner dieſer wichtigen
ſchulpolitiſchen und pädagogiſchen Frage führte folgendes aus
Der Einführung der allgemeinen Volksſchule ſteht man in Nord
deutſchland ſelbſt in Lehrerkreiſen mit allerlei Bedenken und
Zweifeln gegenüber Man ſoll über die Gründe der Gegnerſchaft
nicht leichtfertig hinweggehen ſondern aus ihnen die Hinderniſſe
die der Einführung der allgemeinen Volksſchule gegenüberſtehen
und die rechten Wege zu ihrer Ueberwindung kennen lernen Jn
Preußen gab es 1894 im ganzen 19 431 Schüler in den Vorſchulen
höherer Lehranſtalten 10 Jahre ſpäter war ihre Zahl auf 27 870
geſtiegen am ſchlimmſten lagen die Verhältniſſe in Brandenburg
beſonders in Berlin und ſeinen Vororten hier betrug die Zahl der
Vorſchüler 25 Prozent aller Schüler der höheren Lehranſtalten in
der Provinz Sachſen dagegen nur 5 Prozent Jn Norddeutſchland
gehen die Kinder der höheren Stände nicht in die Volksſchule
wie dies in Süddeutſchland die erſten vier Schuljahre faſt aus
nahmslos geſchieht Die Urſache liegt darin daß der deutſche
Norden des demokratiſchen Geiſtes der im Süden
herrſcht entbehrt Nördlich des Thüringer Waldes treten die
Klaſſengegenſätze bei weitem mehr in Erſcheinung als in Süd
deutſchland Dies iſt zurückzuführen auf die in mancher Beziehung
glücklicheren Lebensbedingungen weiter Teile Süddeutſchlands und
darum auf die tiefer wurzelnde Kultur des Südens und auf die
geringe Zahl adliger Grundbeſitzer Die Neigung wirk
liche oder vermeintliche Vorzüge der Bildung und des Beſitzes
möglichſt gleich einzuſchätzen iſt eine allgemein menſchliche Er
ſcheinung Der Norddeutſche weſentlich willenskräftiger als der
Süddeutſche kehrt dieſe Unterſchiede viel ſchärfer hervor beim
Süddeutſchen werden ſie durch ſeine größere Weichherzigkeit und
Gutmütigkeit gemildert Doch ſcheint ſich auch in Norddeutſchland
die Stimmung zugunſten der allgemeinen Volksſchule zu ändern
Jn Chemnitz haben ſich alle Bezirksvereine für dieſe Schule er
klärt Die freiſinnige Volkspartei hat die Forderung der allge
meinen Volksſchule 1905 in ihr Programm aufgenommen Sie
brachte auch im preußiſchen Landtag den Antrag daß die Lehr
pläne der Volksſchule und die der höheren Lehranſtalten in orga
niſche Verbindung gebracht werden möchten und die Vorſchulen
langſam aufzuheben ſeien ein Die Linksliberalen in Heſſen be
antragten daß für gleiche Bildungsziele von Staat und Gemeinde
nur eine Art von öffentlichen Schulen eingerichtet werden dürften
Desgleichen ſprach ſich der bekannte Generalmajor z D v Loebell
im Tag rückhaltslos für die allgemeine Volksſchule aus Die
Lehrerſchaft ſollte ſich nicht entmutigen laſſen für die allgemeine
Volksſchule nach wie vor entſchieden einzutreten Sie iſt zu fordern
aus nationalen und ſozialen Gründen Auf dem
Gebiete der Bildung und des Beſitzes herrſcht große Differenzie
rung dieſe Differenzierung ſchreitet weiter fort Die Erziehung
hat die Pflicht alle Bevölkerungsſchichten zuſammenzuführen
Unſere Kinder haben viel Gemeinſames in Sprache und Sitte
ſo daß ſich bei ihnen ein Nationalbewußtſein entwickeln kann
Jn der Schule wird der Grund zu dem Zuſammengehörigkeits
gefühl gelegt das alle Glieder eines Volkes verbinden ſoll und
muß und das keinem Volke nötiger iſt als dem deutſchen Die
Kinder haben noch nicht ein Anrecht auf Vorteile einer gehobenen
Lebenslage durch eigene Tüchtigkeit erworben die Kinder armer
Eltern ſollten unter den ungünſtigen wirtſchaftlichen Verhältniſſen
ihrer Eltern nicht allzuſehr leiden Verbitternd aber muß es
wirken wenn wie es vor einigen Jahren in Duisburg der Fall
war in den Volksſchulen 60 70 Schüler die Regel ſind die Vor
ſchulen dagegen nur 10 Schüler hatten und an dieſen Schulen
beſſer vorgebildete Lehrer angeſtellt wurden

Jn Preußen kommen im Durchſchnitt auf eine Vorſchulklaſſe
nur 37 38 Schüler auf eine Volksſchulklaſſe eine weſentlich höhere
Zahl z B in Charlottenburg 44,7 Berlin 45,2 in Halle 50,7
Breslau 52,3 Eſſen 58 Gelſenkirchen 62 Schüler Die Arbeiter

kreiſe haben für die Bedeutung guter sein großes Verſtändnis Es wirkt ſozial verheten
wenn ſie ſehen daß ihre Kinder in gleich zweckmäßig ein gert nend
Schulhäuſern und von gleich vorgebildeten Lehrern unt chteten
werden wie die Kinder höherer Stände In demot tet
regierten Ländern z B in der Schweiz in Frankreich in a ratiſch
ſind keine Standesſchulen auch Oeſterreich und Bayern t weriig
nicht hier treten auch die Standesgegenſätze weniger herdge ſie

Schule iſt wie Schmoller geſagt hat or Die
ein Mittel ſozialen und intellektuellen Ausgleichs

Die Befürchtungen gewiſſenhafter Eltern hinſichtlich des
fluſſes mangelhaft erzogener Mitſchüler auf die eigenen tn
ſind unbegründet ſittliche Verkommenheit findet ſich in dem M
von 10 Jahren ſehr ſelten Es iſt nicht wahr daß die g lter
armer Eltern ſchlechter erzogen ſind als die reicher ſie narr
andere Manieren haben aber ſie ſind nicht geringwertiger gen
nach der ſittlichen als nach der geiſtigen Seite Die Erkemner
daß ein Schüler nur nach Fleiß Betragen und Leiſtungen bewenna
wird daß Stand und Vermögen der Eltern keine Rolle ſpi a
iſt für die Kinder höherer Stände ſehr wertvoll Auch die
fürchtung daß die Kinder höherer Stände in unterrichtlicher D
ziehung vernachläſſigt werden kann auf Grund langjähriger e
ſahrung als hinfallig bezeichnet werden Die Kinder ne
und unterer Stände ſind oft ſelbſtändiger und reicher an Anſchr
ungen die ſie auf der Straße in der Werkſtatt geſammelt hab p
Das Latein ſollte man nicht mit neunjährigen Kindern begin 2
Die ſprachliche Bevorzugung und der rein formale Rechenunte
richt in den Vorſchulen ſind große Fehler Jn München beſten
jeder begabte Schüler der Volksſchule nach vier Jahren die u

nahmeprüfung in die höhere Schule Es iſt ein Mangel der Vor
ſchule daß ſie Kinder aufnimmt die für den erfolgreichen Beſuchhöherer Lehranſtalten keine Befähigung haben h

Daß bei der Einführung der allgemeinen Volksſchule die
Privatſchulen ſich ſehr vermehren würden iſt nicht zu befürchten
Gerade das Gegenteil iſt richtig Jn den Orten wo die allgemeine
Volksſchule beſteht ſind wenig Privatſchulen in den Orten mit
Vorſchulen iſt deren Zahl ſehr groß Jn Berlin ſind trotz der
vielen Vorſchulen 78 Privatſchulen mit 14 251 Schülern im Alter
von 14 Jahren in München wo Vorſchulen fehlen ſind nur
396 Schüler im Alter von 10 Jahren in Privatſchulen das
ſind 0,54 Proz aller Schüler ähnlich liegen die Verhältniſſe in
Augsburg und Nürnberg Dieſer Sachverhalt iſt nur logiſch We
die Volksſchule als vollwertige Elementarſchule anerkannt wird
da werden ſich die Eltern nur in Ausnahmefällen veranlaßt
fühlen ihre Kinder in Privatſchulen zu ſenden

Die Einführung der allgemeinen Volksſchule hat große
Wirkung auf die Ausgeſtaltung der Volksſchule
Das Jntereſſe und die Opferwilligkeit für die Volksſchule werden
größer weil alle Teile der Bevölkerungsſchichten an der Volks
ſchule intereſſiert ſind Die Münchener Volksſchulen ſind in vor
züglicher Weiſe ausgeſtaltet mit Lehrmitteln Turnhallen Schul
höfen großen Spielplätzen Schulbrauſebädern es iſt der
Schwimmunterricht eingeführt zahlreiche Schulärzte ſind
angeſtellt uſw Der Schuletat weiſt eine Ausgabe von 8027 768
Mark für die Volksſchulen auf auf ein Kind kommen 103,14 Mk
Es kann ruhig geſagt werden daß dieſer Stadt im Schulweſen
der Preis gebührt Jn München haben alle Miniſter
und alle hohen Offiziere und Verwaltungs
beamte ihre Kinder in die Volksſchule geſchickt
Der Kultusminiſter von Wehner erklärte

Die allgemeine Volksſchule hat ſich in München hervorragend
bewährt

Die Lehrerſchaft ſollte ſie in Norddeutſchland auch erſtreben
und die Preſſe politiſche Vereine öffentliche Körperſchaften für
ſie zu gewinnen ſuchen die Veſeitigung lebensunfähiger Vorſchulen
iſt überall anzuſtreben die Gründung neuer zu verhindern Die
Stadt Halle in der wie die großartige Stiftung eines edlen

1 Bürgers für das Wohl der Jugend zeigt ein echter ſozialer Geiſt
herrſcht die in der Jugendfürſorge mit an der Spitze ſteht wäre
von guten Geiſtern beraten wenn auch ſie die Einführung der
allgemeinen Volksſchule beſchließen würde

An den auf reicher Erfahrung beruhenden klaren und objek
tiven Vortrag der mit großem Beifall aufgenommen wurde
ſchloß ſich eine lebhafte Beſprechung an der ſich auch Herr Ober
i welſter Dr Rive teils zuſtimmend teils ablehnend be
eiligte

Es wurde gegen die allgemeine Volksſchule geltend gemacht
daß es ihr unmöglich ſei die Schüler in drei Jahren ſicher für
die Unterklaſſen der höheren Schulen vorzubereiten daß bei ihrer
allgemeinen Einführung zahlreiche Privatſchulen entſtehen würden
und die Lehrpläne der höheren Schule geändert werden müßten
der ſoziale Ausgleich der einzelnen Stände würde nicht eintreten
es ſei antiſozial die Ausbildung der Schüler die die höheren
Schulen beſuchen um ein Jahr zu verlängern der Gedankenkreis
der Kinder höherer Stände ſei größer Für die allgemeine Volks
ſchule dagegen wurden angeführt daß ihre Einführung die Er
weckung des allgemeinen Jntereſſes für die Volksſchule zur Folge
habe daß es verkehrt ſei ſchon bei ſechsjährigen Kindern ben
künftigen Beruf zu beſtimmen daß die allgemeine Volksſchule ge
eignet ſei Jntelligenzen zum Aufrüchen zu bringen und deshalb
der erſte Schritt zur Einheitsſchule ſei Allgemein wurde aner
kannt daß die Schulverwaltung in Halle für die Volksſchulen hin
ſichtlich der Ausgeſtaltung der Schulen dasſelbe tue wie für die
Vorſchulen und höheren Schulen

Der Vortragende ſuchte in einem trefflichen Schlußworte alle
Bedenken zu entkräften Er betonte daß bei der Einführung der
allgemeinen Volksſchule die vorhandenen tatſächlichen Verhältniſſe

berückſichtigt werden müßten die Löſung dieſer Frage müſſe vor
ſichtig und behutſam erfolgen Doch ſolle man in Halle dem Ge
danken treu bleiben und ſeine Verwirklichung immer anſtreben
Zum Schluß nahm die Verſammlung mit großer Mehrheit
folgende Reſolution an

Der Halliſche Lehrerverein ethebt aus ſozialen und päda
gogiſchen Gründen ſowie im Jntereſſe des Anſehens und der
Hebung der Volksſchule aufs neue die Forderung der allge
meinen Volksſchule Da ſich dieſe Schulform in den Orten
in denen ſie bereits beſteht als geeignete Grundlage für a
weiterführenden Bildungsanſtalten bewährt hat ſo ſprich
er zugleich die Hoffnung aus daß auch unſer Schulweſen in
Sinne der allgemeinen Volksſchule ausgebaut werde

Vogelausrottung
Reiherfedern

Jm Kolonialverein kam Kapitänleutnant Paaſch unlängſt n
ſeinem Vortrage auch auf Vogelausrottung und Damenhüte n
ſprechen Er empfahl dringend das Tragen von Federn der za
Schlachtvögel des durch Jagdgefetze geſchützten Wildgeflügels
der in allen Kolonien gezüchteten Strauße Dadurch könnte pert
Ausſterben ſehr ſelten gewordener prächtiger Wildvögel verhin e
werden die augenblicklich von den Federjägern aufs abſcheulich
zu leiden haben Herr P bat beſonders um das Mitgefühl el
gehildeten Damen für Edelreiher und Paradiesvös
Zur Gewiſſensſchärfung erzählt er herUm Federn der ſchönen aber ſelten gewordenen Edelre z
zu erlangen legen in Oſtafrika die Federjäger Gifthrocken a
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4 eln aufgenommen werden Die Tiere ſterben zu
die von r ger der Menge der Vogelleichen ſuchen die gewiſſen
vindereger dann die wenigen aus die ſchöne brauchbare Federn

nl meiſten der harmloſen Vögel find umſonſt vergiftethen Tier vieſes traurigen Bildes verwies Herr P auf
Zur S2n des bekannten Profeſſors Schillings Mit Vlitzich

Ausſ Nhſe im Kunſtwart Dort heißt es Die Edelreiher tragen
und n uckfedern nur zur Brutzeit Sie niſten ausnahmslos in
ihre Schm Die Federjäger warten bis die Jungen eine gewiſſe
golonien Dhaben Dann kommen ſie und ſchiehen mit geräuſch

Größe Kaffen die alten Vögel herunter die in ihrer Elternliebe
loſen eſter umflattern Die Schmuckfedern werden ihnen abge
die nd wenige Tage darauf vrweſen ringsumher Tauſende

der um ihre Brut ſo rührend beſorgt geweſenen
Ereiher Schwächer und ſchwächer wird das Geſchrei der

m en Jungen oben im Neſt Sie alle ſterben eines lang
hungri e glvollen Todes
ſamer m ein einziger Reiherhut unſerer Frauen und Mädchen

nkt ſeine Reiherfedern einer anderen Gewinnungsmethode
L tets war ein langſames qualvolles Verhungern der jungen
gaſt ſtets V perknüpft Ein Fluch laſtet auf jedem Reiherhut
Reienr wies auch darauf hin daß bei weiter betriebener Aus

82 der Reiher die ſchönen Tiere in ſpäteſtens zehn Jahren
rottueknboden verſchwunden ſein werden Dann muß die Damen

t andere Federn tragen ob ſie will oder nicht Fängt ſie heute
v andere Federn zu tragen kann der Reſt der edlen Reiherarten
erhalten bleiben

Ortsgruppe der Vodenreformer

ie Ortsgruppe der Bodenreformer hatte zum Sonnabendgoni Herrn Dr F Kühner Eiſenach den Vor
wen des Landesverbandes Thüringen zu einem Vortrag über

des ma Wer ſchafft den Nationalreichtum
geladenAm Anfang aller Volkswirtſchaft ſtehen ſo führte der Red
ger aus nur Rohſtoffe und freie Naturprodukte Seit Urzeiten
hat Arbeit aus ihnen höhere Werte geſchaffen und dabei eine
ewiſſe geſchichtliche Entwicklung durchlaufen Jm modernen
Wirtſchaftsorganismus greifen die Einzelberufe die ſich mit
Sammlung Erzeugung Vermittlung Schutz und Erkenntnis
Wiſſenſchaft der Werte beſchaffen unauflöslich ineinander und

dulden keine Rangordnung mehr Allen kommt die gleiche be
jahende fördernde Mitwirkung im Wertprozeß zu Jhr End
ergebnis iſt nicht Geld dies iſt nie etwas anderes als ein
Wertmeſſer ſondern Kapital worunter wir die Geſamt
ſumme aller nationalen Güter zu verſtehen haben Danach iſt
Kationalreichtum zu definieren als die Menge und
Qualität der arbeitenden Menſchen und der von ihnen geſchaffenen
Güter und Volks wohlſtand als die Gleichmäßigkeit der
Verteilung dieſer Güter in Geſtalt der ſog Lebenshaltung
Aber daneben gibt es Wirtſchaftsbetriebe die die aktive Volks
wirtſchaft ſtören alle Monopole Truſts Kartelle zwingen dem
Konſumenten einen Höchſtpreis auf während die freie Kon
kurrenz den Mindeſtpreis bewirkt Daneben gibt es Monopole
ganz beſonderer Art ſolche die die allgemeinen Exiſtenzvoraus
ſetzungen ganz oder zum Teil beſchlagnahmen beſonders Waſſer
und Boden Ueber erſteres hat die Trockenheit des verfloſſenen
ESommers an einigen Orten auffallende Beiſpiele geliefert be
ſonders eigenartig iſt aber die wirtſchaftliche Natur des Bodens
Da es ſeinem Wefen nach noch kein Objekt ſondern nur Fläche iſt
ſo fehlen ihm alle Attribute einer Ware er läßt nur Rechte auf
Rutzung zu Die Aufgabe des Bodenmonopols war aber von
jeher dieſe Nutzung zu verhindern bezw ſie nur zu
einem ſolchen Maximalpreis zuzulaſſen daß dem Nutzungsluſtigen
in der Regel nur das Exiſtenzminimum bleibt Das Boden
monopol fördert alſo den Nationalreichtum nicht ſondern ver
mindert ihn indem es den Arbeitenden zwingt von ſeinem
Arbeitslohn einen ſehr hohen Teil die Bodenrente abzuziehen
d h für das Recht der Nutzung des Bodens vorher abzutragen
Da Boden keine Ware Bodennutzung nur ein Recht iſt ſo hat ſich
ein hochdifferenziertes Rechtsſyſtem das deutſche Hypotheken
recht entwickelt welches die Verſchuldung und Sperrung des
Vodens im höchſten Grad fördert Hier ſetzt die Arbeit der Boden
reformer ein ſie will die geſperrten Boden ſtufenweiſe befreien
die Frohnabgabe der Bodenrente vermindern und dadurch den
Nationalreichtum und die Höhe der durchſchnittlichen Lebens
haltung heben

Die Diskuſſion klärte einige Nebenfragen Gegner meldeten
ſich nicht zum Wort obwohl welche anweſend waren

Weihnachtsfieber

Der Deutſche Käuferbund Ortsgruppe Halle a überſendet
uns folgenden beachtenswerten Weihnachtszettel Weihnachtsfieber
und zehn Rezepte dagegen

Unzählig iſt ihre Schar haſtende drängende Frauen und
Männer Käufer und Verkäufer Handwerker Werkſtätten und
Heimarbeiter alle im Handelsgewerbe Angeſtellten das ganze
kaufende Publikum und zu guter Letzt noch das ganze Heer der
Poſtbeamten Das Fieber wütet im Hauſe und auf der Straße
im Bureau wie im Kaufladen in der Werkſtätte im einſamen

der Heimarbeiterin bei Reichen und bei Armen Alle
eiden darunter und zum Weihnachtsfeſt iſt die Mehrzahl matt
m müde zerſchlagen an allen Gliedern dumpf im Kopf unfähig
l dem all die fieberhaften Vorbereitungen dienen fröhlich

rn

Mi uneen dieſe verzehrende Volkskrankheit gibt es aber ein

ſei Den Weihnachtskäufern die die Schuld an dem Fieber tragen
wpfohten t wende Rezepte herzlich und dringend zum Gebrauch

v 1 Beſinne dich frühzeitig auf deine Weihnachtsgeſchenke und
ſchiebe deren Einkauf nicht bis auf die letzten Wochen oder gar
letzten Tage vor dem Feſt

an 2 Kaufe nie am Sonntag auch nicht vor Weihnachten denn
h die Kaufleute brauchen Ruhe und Erholung

n Sprich freundlich mit Verkäufer und Verkäuferinnen miß
uche nicht ihre Zeit und Geduld bei Auswahl der Waren uſw

Einläuſe de nicht am ſpäten Abend du machſt am Tage beſſere
veſtellten und Dort nicht den Feierabend von Kaufmann An

Geſchäf aufte Waren tauſche ſelten um und nie am Abend bei
ifteandrang ſondern in den ruhigen Morgenſtunden

mußt d Nimm kleine leichte Pakete aus dem Laden ſelber mit
dieſe deine Waren ins Haus bringen laſſen dann ſchreibe deine

erſt genau auf und gedulde dich wenn abends gekaufte Waren
er Tage zu dir kommen

u Geſchenke nach auswärts ſo bri zeitig vordem Je zur Poſt und nicht am ſpäten Abend vo ſe
Empfangene Ware bezahle möglichſt ſofort

einzutg a hle angemeſſene Preiſe damit du durch die Sucht billig
vände ufen nicht das Einkommen derer ſchädigſt die von ihrer

Arbeit leben müſſen denn der Kaufmann und Fabrikant
nd dir nichts ſchente öbeiter ſparen hen n ſondern wird an den Löhnen ſeiner Ar

Wieſſt du dich vor dem Weihnachtsfieber der Heterei und

des ſchlechten Gewiſſens bewahren ſo befolge dieſe Ratſchläge
und gib ſie weiter an andere und bereite dir ſelbſt und vielen an
deren Weihnachtsruhe und Freude

Wer nach ſolchen Grundſätzen handelt wird gut und zuvor
kommend bedient und erhält die beſten Waren da je näher an
Weihnachten deſto mehr die guten Sachen ausgeſucht ſind

Paſtor Buſch der von 1900 bis 1905 Hilfsprediger an der
Neumarktgemeinde und zwar für den Stephanusbezirk war iſt
als Oberpfarrer von Ranis in Thüringen nach kurzer Krankheit
geſtorben Der Heimgegangene ſtand erſt im 45 Lebensjahre

Zum TotenfeſtAbend findet 8 Uhr im Paulusgemeindehaus
Hohenzollernſtraße 11 eine Verſammlung ernſten Charakters

ſtatt mit Vortrag von Lehrer Sommer über Leben Sterben und
Auferſtehen und ernſten von Dr Wilhelm geſungenen Liedern
Der Eintritt iſt frei

Deutſcher Moniſtenbund Ortsgruppe Halle Jn der letzten
Sitzung fand eine eingehende Beſprechung einiger auf dem Ham
burger Kongreß gehaltenen Reden ſtatt an die ſich eine rege Dis
kuſſion anſchloß u a über das Problem der Urzeugung und über
den Wert den Zweck und das Ziel des menſchlichen Lebens
Nächſte Sitzung Montag den 27 Nov 854 Uhr im Auguſtiner
bräu Mittelſtraße Gäſte auch Damen ſind willkommen

Vogelſchutzverein für Halle und Umgegend Die diesjährige
ordentliche Hauptverſammlung wird am 28 d Mts abends 8 Uhr
im Schultheiß Ausſchank Poſtſtraße 5 oberer Saal abgehalten
werden Um ſie recht intereſſant zu geſtalten iſt damit eine
Ausſtellung für Vogelſchutzgeräte und dergleichen verbunden
die am 28 29 und 30 d Mts von früh 9 bis abends 7 Uhr zum
koſtenloſen Beſuch für alle Vogelſchutzfreunde geöffnet iſt Nach
Erledigung der kurzen Tagesordnung der Hauptverſammlung
findet eine gemeinſchaftliche Beſichtigung und Beſprechung der
Ausſtellungsgegenſtände ſtatt Auch wird allen Jntereſſenten be
reitwilligſt Rat und Auskunft in allen Vogelſchutzfragen erteilt
werden Nach der Sitzung iſt eine freie Ausſprache über Be
obachtungen und Erfahrungen aus dem Vogelleben vorgeſehen
Zwiſchendurch wird das bekannte Geſangsquartett des Heidever
eins einige Vorträge zum Beſten geben

Provinzialnachrichten

Wetterbericht

Schierke Harz 24 Nov Leichter Schneefall 2 Grad Kälte

G Beeſen 24 Nov Gasbeleuchtung Mit der Ver
legung des Gasrohrnetzes in unſeren Dorfſtraßen iſt geſtern be
gonnen worden Mit der Ausführung der Arbeiten iſt die Halleſche
Firma Engel u Vogel betraut worden Es ſind 40 Straßen
laternen vorgeſehen von denen 13 an Straßenkreuzungen ſtehende
die ganze Nacht hindurch brennen ſollen Bis Weihnacht ſollen die
Arbeiten beendet ſein

V Merſeburg 23 Nov Stadtverordneten Wäh
ler Verſammlung Heute abend fand im Tivoli eine
vom vereinigten Bürgerausſchuß einberufene Verſammlung der
Wähler der III Abteilung ſtatt es wurden die von ſämtlichen
Parteien gutgeheißenen Kandidaten zur Stadtverordnetenwahl
Lehrer Grempler Rentier Rügow und Rechnungsrat
Eichardt ſowie Bäckermeiſter Hüthel einſtimmig aufgeſtellt
Hoffentlich iſt die Beteiligung ſeitens der bürgerlichen Wähler
diesmal eine ſtärkere wie bei der letzten Wahl damit es gelingt
die bürgerlichen Kandidaten durchzubringen

Hettſtedt 24 Nov Unter dem Verdacht der Brand
ſtiftung verhaftet wurde während er Dienstag abend im
Schützenhauſe beim Skatſpielen ſaß der Schuhmacher Henneberg
in deſſen Haus in Burgörner Neudorf am ſelben Abend Feuer
ausbrach Die um 2410 Uhr am Brandplatz eintreffende Feuer
wehr entdeckte zwei Brandherde den einen im Schuhwarenlager
den anderen in einer Dachkammer Es gelang ihr nach halb
ſtündiger Arbeit das Feuer zu löſchen dem nur einige Betten
und Schuhwaren zum Opfer fielen

Nordhauſen 24 Nov Streit im Stadtparlament
Jn der benachbarten Horzſtadt Benneckenſtein haben ſechs Stadt
verordnete ihre Aemter wegen Meinungsverſchiedenheit nieder
gelegt

Erfurt 23 Nov Eigenhäuſer für Eiſenbahn
bedienſtete Die königliche Eiſenbahndirektion will da es
den kleineren Beamten und Arbeitern der Staatseiſenbahnverwal
tung in vielen Orten wegen des erheblichen Wohnungsmangels
ſehr ſchwer wird eine geeignete Wohnung zu finden jetzt an die
unteren Beamten und Arbeiter der Staatseiſenbahn zur Her
ſtellung von Eigenhäuſern Ein und Zweifamilienhäuſern ſtaat
liche Baudarlehen zu ſehr günſtigen Bedingungen gewähren

Erfurt 23 Nov Vom Zuge gerädert Der Tiſchler
meiſter Andreas Schmidt von hier wurde auf dem Bahnhof in
Seebergen von einem Zug erfaßt und getötet Die Räder trennten
ihm den Kopf vom Rumpf

Schöningen 21 Nov Ein Kind verbrannt Beim
Arbeiter S in der Marienſtraße waren die beiden 1 und
3 Jahre alten Kinder allein in der Küche zurückgeblieben Das
kleinere ſaß in einem Stuhle der von dem älteren Kinde an den
Herd geſchoben wurde Der Stuhl geriet in Brand Das Kind
wurde faſt vollſtändig verkohlt als Leiche aufgefunden auch das
ältere Kind war dem Erſticken nahe konnte aber gerettet werden

Wilsleben 21 Nov Die Torfbrände in der See
dauern noch immer fort Unſere Feuerwehr iſt in der letzten Zeit
wieder in Brandgebieten tätig geweſen und hat Gräben angelegt
die Waſſer zu den Brandſtellen leiten ſollen Man hofft hierdurch
des Feuers Herr zu werden

Lützen 22 Nov Bei den Stadtverordneten
wahlen beteiligte ſich zum erſten Male der hieſige liberale
Wahlverein dem es auch gelang ſeine Kandidaten durchzu
bringen

Eiſenberg 22 Nov Die Heidelbeeren blühen
Das iſt nicht ein Scherz ſondern Tatſache Bei einem Spazier
gang durch den Wald kann ſich jedermann davon überzeugen daß
das Kraut friſches Grün getrieben hat an dem ſich zahlreiche
Blüten gebildet haben

Weimar 22 Nov Großh Sächſ Baugewerken
ſchule Die Schüler der hieſigen Großherzogl Sächſ Bauge
werkenſchule in Weimar haben im Einverſtändnis mit dem Lehrer
kollegium beſchloſſen einen Verein Altherrenverband zu
gründen zum Zwecke untereinander ſowohl wie in bezug auf den
jüngeren Nachwuchs bei Stellenbeſetzung und ähnlichen Fragen
des geſchäftlichen Lebens ſich helfend und ratend beizuſtehen ſo
wie mit der Schule ſelbſt und ihrer Unterrichtstätigkeit in dauern
der Fühlung zu bleiben Jn einem Rundſchreiben an die ehe
maligen Schüler hat der Vorſtand zum Beitritt aufgefordert er
bittet aber auch auf dieſem Wege etwaige Leſer der Zeitung die
ehedem als Schüler der Großh Sächſ Baugewerkenſchule ange
hörten ihren Beitritt zum Verbande der Direktion der Schule
a dllen die zugleich auch für Angabe von Adreſſen dank
ar iſt

Deſſau 23 Nov Die Mückenplage Der hieſige Ge
meinnützige Verein ſetzte 1000 Mark zur Bekämpfung der Mücken
plage aus

Gotha 23 Nov Schneetreiben Auf dem Thüringer
Wald herrſcht Schneetreiben Auf dem Jnſelsberge liegt der Schnee
neun Zentimeter hoch Die Temperatur beträgt durchweg bis
1 Grad unter Rull

Kunst und Wissenschaft

Wilhelm Jenſen
Jetzt iſt auch Wilhelm Jenſen tot einer von den Dichtern

die hineinlebten in unſere Generation die aber nicht mehr mit
ihr gingen 74 Jahre iſt er geworden Denkt man an die vielen
alten Dichter die heute noch eine führende Rolle ſpielen an die
Kritiker Berlins mit den weißen Bärten an den s80fährigen
Stettenheim dann wird man ſehen daß das Schwinden ſeines
Ruhmes nicht in ſeinen vorſchreitenden Jahren begründet lag

Er hielt feſt an dem Gebahren und der inneren Anſchauung ſeiner
Zeit Er bemühte ſich nicht um die Moderne und ließ ſich gerne
zum alten Eiſen werfen Die Antiquitäten in der Literatur büßen
ja nicht an Wert ein

So iſt es gekommen daß die die ſich heute an Thomas Mann
Bartſch Schaffner Waſſermann den Nordiſchen ſatt leſen ihn
nur dem Namen vielleicht auch dem Bilde nach kennen Jn der
Literaturgeſchichte finden wir ihn neben Storm und Raabe Paul
Heyſe und Wilbrandt ja ſodar neben Emanuel Geibel

Emanuel Geibel mag man ſeinen Lehrer nennen vielleicht auch
Theodor Storm Daß er mit Wilhelm Raabe verwandt iſt wird
jeder zugeben der eine oder die andere ſeiner Novellen kennt
wenn er auch im Grunde ſeines Weſens die Satire iſt ihm
gänzlich fremd durchaus anders geartet iſt als der Dichter des
Hungerpaſtors Paul Heyſe und Adolf Wilbrandt aber ſind

ſeine nächſten Verwandten An der Art der Erzählung kann man
grerrn daß ſie in eine Rubrik gehören Paul Heyſe iſt der

ührer

Wilhelm Jenſen war ungemein fruchtbar Novellen Ro
mane Epen und Gedichte hat er im Laufe eines halben Jahr
hunderts in unglaublich großer Anzahl geſchaffen auch einige
ſchwache dramatiſche Verſuche entſtammen ſeiner Feder

Bedeutung hat er nur als Novelliſt Viele ſeiner
Gedichte enthalten Novellenſtoff ſeine Romane ſind aus
nahmslos ausgedehnte Novellen Seine Meiſterſchaft liegt in der
Stimmungsmalerei Er hat Bilder geſchaffen die ſich den ſchönſten
Schilderungen von Storm zur Seite ſtellen können Während aber
Storm lediglich ſeine Heimat malt ſchafft Jenſen Bilder von
grandioſem Reiz aus allen Gegenden Ob es das Meer iſt oder
die Heide das Dorf oder der Salon der Großſtadt Jenſen iſt
überall zu Hauſe und Stadt und Land ſind ihm ans Herz ge
wachſen Bodenſtändig iſt er weder in Rorddeutſchland noch in
Süddeutſchland Er träumt und vertieft ſich in ſeine Landſchaft
wie in das Milieu ſeiner Schilderungen aber er bleibt niemals
an einem Thema hängen Seine Produktion iſt ſpezifiſch nord
deutſch Seine Liebe aber gehört Süddeutſchland Er iſt in ſei
nem Leben viel herumgereiſt hat ſich beſonders häufig in ſeiner
Heimat Holſtein aufgehalten zwiſchendurch aber hat es ihn immer
wieder nach Bayern und Schwaben gezogen und als 50jähriger
Mann 1888 iſt er endgültig nach München übergeſiedelt
wo er auch geſtorben iſt Jn München wo Thoma Max Halbe
Frank Wedekind Dauthendey leben wo aber auch Paul Heyſe
wohnt fühlt er ſich wohl

Der Boden auf dem ſich Jenſen am liebſten bewegt iſt das
Grenzgebiet zwiſchen Epik und Lyrik Seine erzählende Dichtungs
art zeigt zwei Seiten eine idylliſche und eine phantaſtiſche Die
urſprünglichere iſt wohl wie bei Storm die idylliſche Die Ge
ſtalten Jenſens ſind ſelten greifbar ſie führen eine Art von
Traumleben ſie kranken faſt alle an Willenloſigkeit und können
aus ihrer dämmerhaften Welt in die Wirklichkeit und Helle des
Alltags kaum hineinverſetzt werden, ſagt Friderich Kummer
Dieſes Traumhafte Lyriſch Empfindſame hat viele Künſtler ge
lockt Maler und Schriftſteller von heute haben ihm viel zu ver
danken Das große Publikum das Schlager wollte und Sen
ſation hat ſich bei ihm nie wohl gefühlt Die Senſationen hat
er dem Publikum wohl gebracht Sie praſſeln hinein mitten in
ſeine traumhaften Stimmungsbilder aber auch ſie ſind ſo ſeltſam
phantaſtiſch daß ſich die Maſſe die in dem Geleſenen Beziehungen
zum eigenen Leben ſucht nicht daran erwärmen konnte

Bei der enormen Fülle von Werken die Wilhelm Jenſen
ſchrieb findet ſich ſelbſtverſtändlich auch vieles das nicht auf der
Höhe ſteht Von ſeinen Romanen ſind die bekannteſten Minatka
Nirvana Verſunkene Welten von ſeinen Novellen Die braune
Erika Unter heißerer Sonne Eddyſtone Aus den Tagen der
Hanſa Auch einige ſeiner Gedichtbände fanden den Weg in die
breitere Oeffentlichkeit ſo namentlich Lieder aus Frankreich
Vom Morgen zum Abend Seine Lieder Aus Frankreich haben
den Grundſtein zu feinem Ruhm gelegt

Für die große Maſſe war Jenſen lange ſchon tot Die aber
die auf die Form großes Gewicht legen und die Bücher lang
ſam genießen wollen um ſich hineinzuleben in andere Stim
mungen verlieren mit Jenſen ſehr viel

Martin Feuchtwanger

Luftschiffahrt

Wieder deutſche Luftſchiffer in Rußland feſtgehalten

Der Oſtpreußiſche Verein für Luftſchiffahrt teilt mit Der am
Sonntag mittag in Tilſit mit vier Jnſaſſen aufgeſtiegene Ballon
Oſtpreußen iſt Sonntag nachmittag im Kreiſe Windau Kur

land gelandet Die Jnſaſſen ſind noch nicht in die Heimat
zurückgekehrt Sie waren mit ordnungsmäßigen Päſſen
verſehen wurden aber trotzdem an der Bahnſtation feſtgehalten
vermutlich weil ein Mitfahrer einen photographiſchen Apparat
mitgenommen hatte Die Luftſchiffer mußten zum Verhör nach
Windau fahren wo ſie ſich jetzt noch im Hotel befinden Die
Akten ſollen an das Kriegsminiſterium in Petersburg geſandt
worden ſein Jnfolgedeſſen ſind das Aus wärtige Amt in
Berlin die deutſche Botſchaft in Petersburg und der
deutſche Generalkonſul in Riga gebeten worden für die ſofortige
Freilaſſung der Luftſchiffer und die Freigabe des Ballons einzu
treten

Vermischtes

Zur Eiſenbahnkataſtrophe von Montreuil
Die Zahl der Opfer der Eiſenbahnkataſtrophe auf der Weſt

bahn iſt immer noch nicht feſtgeſtellt Man ſpricht von 40 oder
50 Toten Das Unglück ſelbſt ſcheint zu den grar ten ſeiner
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Art gerechnet werden zu müſſen Wie ſchon berichtet iſt die Eiſen
bahnbrücke zuſammengeſtürzt als der Zug ſich auf der Mitte be
fand Es gab ein furchtbares Getöſe Der Zug fiel in das Waſſer
eine zehn Meter hohe Welle bäumte ſich auf und die Wagen
waren verſchwunden Einer der Waggons ragt mit ſeinem oberen
Teil aus dem Waſſer empor Die umwohnenden Landleute die
den furchtbaren Lärm gehört hatten eilten herbei und ſahen mit
Entſetzen wie Menſchen in wahnſinniger Angſt aus dem oberen
Teil der Fenſter dieſes Wagens herauskletterten und wie mühſam
einer nach dem anderen ſich auf das Dach heraufarbeitete Der
Waggon ſchwankte Offenbar ſteht er in der Tiefe auf einem
zweiten Wagen und die Fahrgäſte die ſich auf das Dach gerettet
ſchwebten in ſtändiger Gefahr Die Unglücklichen duckten ſich an
einander um ſich gegen den ſtrömenden Regen und die Kälte zu
ſchützen Einer von ihnen ſprang plötzlich in das toſende Waſſer
verreichte ſchwimmend das Ufer und lief mit furchtbarem Schreien
davon Er war plötzlich wahnſinnig geworden Ganz merkwürdig
iſt die Rettung eines der Maſchiniſten des Zuges Der Mann
ſank im Waſſer unter fühlt plötzlich einen heftigen Schmerz am
Arm und ſah ſich emporgeriſſen Ein Schwein das in einem
Güterwagen transportiert worden war hatte in ſeiner Angſt ſich
in den Mann verbiſſen und ſchleppte ihn ſo glücklich ans Ufer
Die Rettungsarbeiten dauern an Unterſuchungen ſind im Gange
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Der faliſche Arm abgenommen
Von einem beinahe unglaublich erſcheinenden

Vorfall in einem Pariſer Krankenhauſe berichten franzö
ſiſche Blätter

Ein Hafenaufſeher hatte ſich gegen Ende September in das
Hoſpital Lariboiſier begeben um ſeinen rechten Arm der ihn ſtark
ſchmerzte einer Unterſuchung unterziehen zu laſſen Mit Hilfe
der Radiumbeſtrahlung gelang es den Aerzten das Vorhandenſein
einer bös artigen Geſchwulſt im rechten Ellbogengelenk
feſtzuſtellen Zur Rettung des Patienten erſchien die Amputation
des Armes unerläßlich und die Operation wurde auf den
12 Oktober anberaumt Der Oberarzt des Hoſpitals Dr Chi
foliau leitete ſelbſt die Operation die ſcheinbar glücklich ver
lief Aber wie groß war der Schreck des Patienten als er nach
dem Erwachen aus der Narkoſe bemerkte daß man ihm an Stelle
des kranken rechten Armes den geſunden linken amputiert
hatte Es blieb nichts anderes übrig als nochmals zu operieren
Man wartete bis die Wunde am linken Arm geheilt war und
am 26 Oktober nahm man dann dem Manne auch den kranken
rechten Arm ab Anſtatt aber den Unglücklichen zu entſchädigen
hatte Dr Chifoliau dann noch die unerhörte Dreiſtigkeit den
armen Kranken mit brutalen Redensarten abzuweiſen und un
geheilt aus dem Hoſpital zu entlaſſen Nun haben ſich aber die
Freunde des Krüppels ins Mittel gelegt und die Angelegenheit
den Gerichten übergeben ſo daß ſie für den eigenartigen
Wohltäter der Menſchheit wohl noch ſehr ſchlimme Folgen haben
wird Denn da der Oberarzt für alles verantwortlich iſt was
unter ſeiner Leitung im Operationsſaale geſchieht ſo wird man
ihn nicht nur die franzöſiſchen Gerichte verſtehen in ſolchen
Dingen keinen Spaß wegen Körperverletzung einſperren ſon
dern ihn auch zu einem Schmerzensgeld und einem Schadenerſatz
verurteilen daß ihm die Augen übergehen werden Seine
Stellung an dem Hoſpital wird er wohl obendrein noch verlieren
Und da ſich die ganze Pariſer Preſſe des Vorfalles angenommen
hat und ſelbſtverſtändlich auf der Seite des unglücklichen Hafen
aufſehers ſteht ſo wird gewiß angeſichts dieſer unerhörten ärzt
lichen Nachläſſigkeit ein warnendes Exempel ſtatuiert werden

Brand in der Kirche von Tharau Die altehrwürdige Kirche
von Tharau iſt ein Raub der Flammen geworden Während
des Konfirmandenunterrichts brach in der Kirche Feuer aus das
ſich mit großer Schnelligkeit verbreitete Das Gotteshaus das
am nächſten Sonntag nach einer Renovation neu eingeweiht wer
den ſollte iſt nicht mehr zu retten

Leizte Nachrichten

Eine offiziöſe Mahnung
Köln 25 Nov An leitender Stelle veröffentlicht die

Köln Ztg folgendes offiziöſe Telegramm
Wenn einige Blätter ſich auch in heftigen Aus

fällen gegen England ergehen und die Deutſchen
auffordern in ihm den künftigen Feind zu ſehen ſo möchten
wir zur größeren Zurückhaltung mahnen Es
ſind das Anſchauungen die aus einer allerdings erklärlichen
Erregung kommen die aber nicht aufkommen dürfen gegen
über dem feſten Willen der großen Mehrheit der Nation
Ein zweiter Punkt der Beachtung verdient iſt die Stim
mung die Frankreich gegenüber zum Ausdruck
kommt Obgleich wir wegen Marokkos mit Frankreich ernſte
Auseinanderſetzungen gehabt haben iſt hierbei nie von deut
ſcher Seite eine grundſätzliche Feindſeligkeit zutage getreten
oder ein grundſätzlicher Haß gezeigt worden Trotz der bei
derſeitigen leidenſchaftlichen und beklagenswerten Ueber
treibungen hat man doch die richtigen Grenzen innegehalten
und ſich gütlich geeinigt Die dritte Tatſache auf
die wir beſonders das Ausland aufmerkſam machen möchten
iſt die immer ſchärfer hervortretende Erſcheinung daß alle
Parteizerklüftung im Jnnern doch nicht das Zuſammen
gehen der Deutſchen dem Ausland gegenüber verhindert
Alle Richtungen ſind ſich darin einig daß es gegenüber dem
Ausland keine Spaltung geben dürfe Und wir werden es
mit Freuden begrüßen wenn die deutſche öffentliche Mei
nung es ſich angelegen ſein ließe ſich der Herausforderung 4
und Verletzung anderer zu enthalten

Allgemeine Mobilmachnung
Saloniki 25 Nov Hier verlautet daß Jtalien bald die

allgemeine Mobiliſierung anordnen wolle angeblich um
auch gegen Oeſterreich gerüſtet zu ſein 7

Wien 25 Nov Der Konſtantinopeler Korreſpondent der
RN Fr Pr meldet Gegenüber den hier verbreiteten Ge

rüchten wird von unterrichteter Seite mitgeteilt daß die
öſterreichiſchungariſche Regierung keinerlei italieniſche An
kündgungen betreffs der im Aegäiſchen Meere
Flottenaktion belommen habe Es ſei jedoch möglich ſogar
wahrſcheinlich daß die Flotte die türkiſche Küſte
engreiſen werde

Exrploſtonskaktaſtrophe
London 25 Nov Neldungen aus Liverpool beſagen daß

ſich eine fürchterliche Exploſion in einer Liverpooler Fabrik

ereignet hat Der Kataſtrophe find hundert Menſchen zum
Opfer gefallen 30 Perſonen ſind tot 70 ſchwer
verwundet

Schweres Dampferunglück
60 Perſonen ertrunken

Trieſt 25 Nov Nach einer Meldung iſt der Dampfer
Romania der Ravené Geſellſchaft der heute früh in Trieſt

eintreffen ſollte in der Nähe von Rovigno von einem furcht
baren Sturm überraſcht und zum kentern gebracht wor
den Ueber 60 Paſſagiere ſind ertrunken
Lloyddampfer Tyrol gelang es zehn Perſonen zu retten

Dem

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl
Feuchtwanger
Druck und Verlag von Otto Hendel

Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
für den Jnſeratenteil Albert Barth

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfeht 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

14 Ziehung 5 Klasse 225 Königl Preuss Lotterſe
Ziehung vom 24 November 1911 vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark ind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefögt

Vie Gewinne fallen auf die bezeichneten Los beider Abtelungen
Ohne Gewänr Nachdruek verboten6 296 514 718 64 1000 841 72 966 1264 85 443 718 971

2030 82 87 128 80 6500 807 66 660 662 70 689 940 3082 1000
254 524 1000 42 772 837 917 4086 262 75 99 1500 478 506 16
50 68 761 872 938 5104 230 443 638 G0858 176 6527 62 695 786 968
7110 209 32 1600 66 486 39 4 98 663 69 67 686 89 708 21 8S060
85 190 288 412 26 656 710 110000 830 1000 67 911 11000 81
73 8061 319 481 6656 751 71 91 8388

10116 42 1000 283 467 82 569 607 800 11128 38 261 6500
462 506 624 74 896 909 44 81 12046 182 86 248 418 78 99 8651
1000 71 13067 161 226 895 416 82 694 742 880 966 14008 109

206 86 232 442 767 809 44 15010 1651 70 270 831 69 468 685 783
873 16028 6500 476 980 72 17170 891 577 647 785 8485 85 18170
814 600 432 33 608 28 940 189021 82 74 87 661 691 764

20145 276 300 s 6560 706 22 881 906 48 90 21077 11000 190
1000 448 79 94 8000 524 780 868 22367 88 89 501 16 704 809 600

845 93 99 992 23188 286 896 416 16 40 80 569 92 777 8654 72 901
76 24002 65 91 16500 888 8000 578 662 734 78 809 900 25177 83
222 86 47 868 507 1000 966 26068 71 86 204 76 96 1000 624
604 700 54 27034 1500 69 92 177 98 430 678 810 982 28261 83
417 74 510 29 30 51 678 787 9o3 810 66 29060 199 272 345 91 98
630 32 500 603 16500 11 872 914

30064 829 627 82 70 901 31035 76 91 128 86 88 887 427 6597
637 727 945 59 32076 488 586 737 827 86 87 901 87 33007 58
192 408 5657 661 718 44 8000 848 66 34128 80 208 79 96 327 437
568 96 620 786 810 28 1600 900 87 35038 185 238 61 421 e
548 49 684 774 801 36066 134 846 7830 37137 55 402 731 8500
a 960 38113 86 70 216 1000 814 781 39608 632 729 67 8857
8000 070 76 3000 92

40266 567 868 778 821 48 410681 176 786 817 40 93 42226
68 809 408 88 516 26 74 43247 480 706 46 54 848 000 44114
52 62 219 500 78 4389 56 578 688 786 896 45221 4866 581 303 961
46689 622 46 69 87 724 88 908 51 470916 819 417 77 6574 500 96
684 747 867 938 438241 802 900 60 49354 408 727 67 9885

50087 115 21 62 11000 281 406 40 508 8883 921 51978 98
209 a 819 94 548 665 58 979 52049 267 337 440 791 818 9185
88 53287 482 794 878 6500 54088 40 658 94 117 97 344 406 66
628 80 718 8380 964 86 94 55068 116 99 600 407 669 1000 727
86 856 56010 20 816 86 521 74 985 48 57006 60 61 74 1006 79
109 1500 814 90 406 28 90 1000 566 644 500 960 58128 82
617 878 912 46 59028 128 659 84 27 887 868

66267 76 321 469 5685 689 746 927 610283 207 60 308 18
587 647 E2066 61 124 786 63116 201 62 6500 495 535 75 646
850 980 6028 224 66 88 870 6507 846 72 965 65081 88 118 221

3000 837 6502 6500 8 12 6807 1000 17 42 99 840 911 98 GG089
97 110 500 312 417 51 88 1000 506 658 768 G7068 179 4 899
402 1600 11 16 511 71 806 97 965 68 66 68002 6500 41 600
49 54 300 77 328 11000 568 696 762 8097 940 66 69067 204 1000
52 550 61 688 1500 88 766 844

70189 8000 317 1600 659 91 803 919 71042 54 7 287
827 588 11000 817 72237 4385 88 6517 667 789 820 69 9087 7 J066
263 600 656 368 69 422 508 697 98 74011 65 118 2209 82 4409
520 73 630 66 777 6881 75060 355 401 6380 1000 748 873 61
761809 441 506 22 664 66 96 727 806 77088s 312 301 20 488 778
806 36 957 1000 78040 79 165 6588 607 87 072 79002 148 76 83
262 405 87 97 668

80060 192 t 276 481 18000 s88 ſ8000 681 42 6028s
81174 256 852 92 681 600 868 018 18000 8208e 172 209 8000
22 24 8385 460 628 610 1600 7638 946 83109 j600 801 80 486 77
81 406 7 718 13000 o8 924 600 84140 280 472 548 81 85126 88
831 521 666 79 861 927 650 52 500 86046 238 68 333 69 504 686
656 726 87 1000 017 87178 96 801 600 6 30 479 5388 46 728 99
937 885651 666 786 04 968 89126 89 291 300 88 666 94 901

99110 202 404 47 80 624 721 839 89 926 1000 91t06 1000
286 68 881 628 82 921 92041 66 112 89 204 46 334 48 468 614
83 628 500 845 928 40 56 93171 248 1500 348 578 609 708 18000
812 059 94102 4 10 218 800 31 406 48 598 98 674 88219 600
889 809 515 96 767 812 909 01 96230 425 3000 68 96 6585 680 961

14 Ziehung 5 Klasse 225 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 24 November 1911 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Naehdruek verboten
146 822 566 641 786 1245 8382 77 678 743 2105 877 458 98

731 s885 J092 106 690 704 32 1000 962 4025 38 40 142 313 408
88 67 911 689 5128 482 56 3000 660 69 90 828 905 28 6099 160
65 253 376 477 97 593 861 921 683 500 67 7003 500 15 80 353
832 586 638 45 726 823 93 909 389 1000 43 8222 304 39 488 86
509 28 617 07 702 837 9174 91 212 491 588 627 92 868 960 s

10109 326 54 470 526 600 749 11069 34 281 603 721 865 74
901 74 92 12008 10 70 126 266 825 506 73 656 810 922 29 13000
13120 220 30 341 420 509 758 980 14073 488 572 672 81 500
94 500 720 800 60 66 15211 34 426 507 848 61 97 929 16127
477 816 678 803 51 17092 121 1000 23 335 708 48 65 897 18019
100 72 288 804 3000 13 553 737 936 19108 22 8859 676 623 45
500 766 854 57 908

2018e 809 482 8000 5465 70 706 77 85 828 88 21076 131
258 469 77 618 61 63 922 46 22023 126 246 11000 346 419 824
72 656 776 821 924 23045 87 3985 406 6531 32 693 716 78 80 812
49 500 53 24040 275 345 75 408 70 610 500 665 339 500
944 25688 651 56 78 979 90 3000 26107 47 257 62 304 10006683 767 8500 27271 88 500 347 86 434 615 73 766 28002 240
u 51 434 699 3000 735 29209 324 49 79 84 484 507 677

881 903 94
30397 616 858 64 96 310360 165 66 76 314 31 47 63 97 6549

67 72 844 45 32048 207 39 87 1500 301 57 1000 72 82 736
817 62 3000 33102 366 98 401 965 818 926 34217 20 89 619 61
1000 856 94 906 1500 10 95 35020 63 213 368 405 63 6500 680

735 36125 70 243 878 521 51 94 96 728 983 37011 46 54 3000
126 57 205 33 78 595 652 743 91 311 in 61 938 38120 218
26 51 500 67 449 540 94 749 819 916 50 1000 39009 122 860
551 650 708 811 82 e98

40004 45 166 75 320 482 97 672 795 811 183 68 410384 36 50
500 128 297 514 750 74 811 956 42037 281 85 345 6555 71 796

872 76 948 74 43048 356 70 95 464 6546 687 73 73 778 931 88 665
44024 87 183 84 243 680 877 45055 186 322 27 500 799 44078
185 500 200 3000 428 542 90 979 500 47112 368 478 688 631
56 728 300 56 805 026 48282 515 500 84 537 500 800 49102
38 289 300 91 3000 460 68 87 562 68 96 99 630 761 77 86 915

50064 165 835 685 510099 212 79 378 400 4 547 716 76 52198
318 3000 23 421 612 708 826 53428 6511 1500 606 87 71 86 968
54067 475 676 730 78 500 55214 64 77 351 89 477 865 626 62
639 55 68 98 927 73 1000 82 568002 500 22s 306 9 400 786
523 734 68 57020 336 48 414 523 784 58036 5000 295 6138 29
31 91 92 7283 621 72 68 600 o15 59076 107 23 219 893 400

60134 45 58 206 48 381 620 767 379 61131 500 232 91 400
616 724 44 876 87 1000 0651 63 600 62088 303 54 418 898 957
6G3068 e0 351 444 572 78 618 708 18 84 64148 470 1000 780 81
832 65088 128 94 204 1000 6564 627 702 0o1 806 928 38 66027
45 104 723 865 694 11000 818 230 66 76 030 500 67028 188 600
219 98 300 438 50 863 934 631094 392 667 706 500 67 e2 68 905
69141 324 468 5681 e 81 945 80

709060 308 600 633 1600 883 901 930 76 00 71027 411 36 620
808 72 72108 224 61 311 6564 606 77 73278 1600 34 809 384 888 30
74110 74 80 354 466 510 822 018 62 82 90 75217 589 61 74 719
36 760607 e6 230 60 388 408 6686 500 e1 77202 1600 50 es 883
808 11 37 78060 170 317 es 90 536 13000 641 es 832 908 79028
149 75 281 602 388 410 88 530 600 702

80171 es 630 es 706 864 66 92 81082 41 44 600 131 70 92
247 826 637 11000 62 639 50 651 7654 689 862 v66 82062 76 98 3000
104 96 2260 50 60 600 706 423 840 967 83091 170 327 1000 eo 464
688 1500 971 84168 349 424 600 92 606 604 19 28 800 026
85068 108 212 604 729 831 86007 8000 162 80 90 270 477 628 720
o18 1000 87162 336 409 01 600 756 6891 906 88001 23 161 223
79 96 341 691 836 89060 94 1000 314 500 667 812 016 74

900265 234 61 300 10 31 838 468 66 726 56 600 66 600 848
600 07 91147 I600 470 566 70 611 42 772 600 o28 92001 600

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des ößentlichen Wetterdienſt

Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 24 Nov 8 Uhr mo
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enur

Das Barometer iſt weiter geſtiegen Hoher Druck li
heute über Nordſee und Südſchweden

und nebliges Wetter das einigen Beſtand zeigt
Witterungsausſicht für den 25 November

rgens

vpa

und niedriger egt
Südfrankreich und Spanien Jn Deutſchland herrſcht trug

es

Schwache Luftbewegung noch vielfach trübe und neblig
meiſt trocken mäßig kalt

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

Rachdruck verboten

26 November Bedeckt trübe Nebel
27 November Meiſt bedeckt Nebel trübe naßkalt
28 November Wenig verändert euchtrühl bedeckt
2 November Nebel bedeckt normal feucht

92 97077 1000 265 58 888 42 49 4809 580 792 956 98231 403 569
92 778 84 824 99214 42 5096 687 749 916 76

1660164 201 70 412 664 766 70 75 340 101029 200 348 400
5 18 82 080 809 687 820 66 78 926 1020409 80 209 26 316 484 567
11000 680 07 500 806 66 68 88 103144 228 462 66 94 6382 f60
194062 118 11000ſ 81 846 600 618 47 52 67 772 826 1600 626
195128 280 650 50 894 561 77 810 84 92 106000 440 668 T01 e
1500 970 78 167008 40 96 109 220 861 1600 502 604 762 91 981
108242 92 464 509 86 760 91 109282 6500 46 340 60 11000
83 680 90 7109 78 87 808 16 17 26 1000 4s 90 1600

116114 98 489 6506 687 72 808 28 650 069 74 96 111013 107
385 504 6874 825 905 11000 16 112079 164 18000 218 32 388 408
847 736 71 886 88 113068 181 432 64 76 520 748 o88 81 114003
268 354 469 742 948 86 116017 94 289 45 68 838 87 6560 81 804
978 116189 248 810 481 1000 541 664 70 781 117186 62 807
587 747 810 66 78 961 113070 121 24 40 841 400 570 119769 815
80 48 66 1 72 982

1260086 114 56 240 549 887 9123 121108 264 810 647 885 911
11000 71 122187 614 65 668 740 80005 07 810 87 906 123069
109 63 280 388 410 82 11000 124088 46 307 16500 851 66 406 59
508 612 56 778 817 80 76 9865 125018 266 570 78 88 18000 647 744
832 960 126168 422 6562 81 86 127066 218 50 88 601 44 726 30
819 77 924 65 128063 16500 188 840 446 49 662 700 1000 129086
216 78 99 826 86 469 6528 667 92 881

130086 96 1000 229 348 64 439 680 690 94 702 878 966 500
96 131016 126 294 8709 500 506 600 662 914 21 70 81 132033
72 84 146 216 5138 45 622 90 714 134029 68 72 2318 536 78 668 710
54 909 134028 75 106 90 1600 685 668 8000 731 86 465 1600 882
89 901 44 90 135272 487 508 886 136119 406 27 1500 75 600
899 137022 54 111 86 87 805 618 779 827 956 133000 656 68 139
62 809 47 507 86 56 76 11000 678 92 736 86 824 967 96 139078
248 98 547 681 791 866 0809

1401t06 68 68 204 3889 61 779 97 945 18000 88 141228 s
86 812 49 89 968 142052 189 68 1500 282 18000 870 708 82 00
143236 13000 286 86 418 47 80 566 631 956 808 44 v6 144067
82 1500 132 4809 620 7109 145096 417 68 13000 518 705 86 398
146067 278 894 1470384 128 343 18000 99 429 504 87 39 148017
79 1600 206 13 82 819 81 400 726 656 8657 945 149068 66 122 62
276 604 86 768

15608s19 714 54 8000 151156 296 07 801 663 804 152169
1000 200 16 416 89 667 97 670 964 67 16000 153028 176 308

828 50 64 685 725 88 93 836 40 164018 128 72 448 673 600 on
s18 1000 98 155071 77 211 1600 67 406 49 16500 506 i600 04
699 746 1000 56 861 156008 27 28 50 134 16000 81 96 288 341
640 761 924 157070 1600 128 388 696 787 40 64 1500 86 825 031
60 78 128009 266 477 18000 668 709 78 169100 13 304 466 01
6507 606 67

166067 348 76 411 29 98 776 942 59 161284 847 408 622
801 19 82 904 162004 18000 170 218 32 16500 s98 163002 166
84 8651 710 840 164012 385 546 906 6 87 1000 168273 385 408
46 56 512 774 186366 4965 508 674 86 16500 710 47 16500 76 1600
960 167200 13000 401 602 704 57 940 163019 42 706 1500 820
s6 66 1600 670 169048 291 4837 626 54 766 94 816 966 89 t

170640 64 701 17 1460 71 76 688 614 70 715 852 86 172061
201 83 48 509 18 239 84 688 740 78 1600 809 977 173146 71 1000
486 87 512 11000 24 618 174142 97 287 1500 806 18 20 48 506
600 628 718 61 828 i8000 920 176080 50 81 286 811 434 686

81 641 o8 904 176004 30 88 104 206 491 6588 688 86 80 8308 177110
34 804 440 600 6500 28 81 718 600 77 97 885 178088 111 es
g88 67 77 621 20 179166 87 282 761 821 24 912

i86161 69 846 584 687 767 78 801 48 960 98 131082 68 200
81 849 479 92 714 24 8000 57 914 29 89 182134 302 800 86 488
674 183080 82 91 154 266 406 6580 716 42 184460 666 678 87
704 6 617 186880 64 447 66 688 186087 366 468 1600 500 6650
788 36 900 187380 94 744 81 850 99 964 1600 87 188186 880
41 88 481 802 650 66 747 842 67 980 84 1889066 109 282 609 6321
781 873 W n ad Verblieben 2 Prämien z0 300000 M 2 Gewinne zu600050 2 100000 2 0 6000 2 en 40000 4 v 30000 10 zu
15000 34 u 10000 59 u 65000 016 zu 3000 14656 zu 1000 2672
zu 500 M

71 88 363 411 636 38 1000 42 705 30 840 100 57 93070 234 348
1500 471 518 680 16500 845 75 64010 12 500 13 30 128 33 565 6536
606 708 894 933 86 93 95286 302 1000 25 476 520 675 96012 17
74 94 160 73 209 67 312 445 500 97034 49 196 238 431 707 8655
93007 106 655 426 585 604 701 s 13000 44 921 47 65 83 3000
99016 117 62 363 98 443 713 23 817 59 946

100131 60 499 1500 611 85 738 56 101287 I500 418 625 77
92 822 82 946 102492 501 614 45 81 721 898 920 92 103067 87 2892
13000 430 1500 307 83 904 66 104036 46 87 198 241 67 83 363 83
478 730 887 105176 657 748 106113 68 90 13000 352 420 500 19
44 61 721 966 107141 254 98 325 667 768 835 108221 500 94 308 86
667 70 788 825 1000 54 109133 46 411 97 6577 692 762 99 835 978

116026 271 333 79 416 34 511 16500 23 93 97 723 51 817 28
500 90 911 11000 66 211041 99 171 231 83 565 723 3000 839 920
112100 269 301 13 98 906 113005 35 97 574 1500 602 7 733 837
114008 28 308 449 77 567 70 7656 826 926 88 1500 115010 161
219 476 519 610 14 116094 116 474 522 713 914 117115 63 410
805 600 54 64e 50 749 71 865 70 918 60 1183005 53 402 603 8 265
1000 788 71 821 73 97 956 96 119100 208 304 551 679 97 809 60 970

120071 80 178 214 433 62 800 502 54 700 17 48 924 50 6500
121344 415 780 913 122058 69 167 74 1000 314 61 442 51 87 527
28 33 41 662 798 887 936 123070 104 302 622 712 14 47 54 863
o84 124257 423 568 62 88 1600 607 77 11000 729 71 808 125067
551 704 807 126000 186 71 80 496 538 717 921 127042 182 465

600 621 50 57 87 620 87 52 v06 es 128248 3000 544 129139 277
436 593 688 56 012 16t 130007 59 67 180 91 205 15 488 657 771 97 334 39 902 16

131645 3000 67 118 52 73 1000 817 132321 90 751 70 76 809
is ſsoo o71 92 133012 106 10 245 355 485 521 600 74 637 55
804 8000 134153 8000 360 482 773 833 34 945 56 135015 62 156
979 471 6512 15 614 28 700 940 72 136018 111 308 407 1000 50s
691 812 971 137043 539 465 86 663 747 840 133037 66 74 126 2655
86 871 139121 500 321 616 51 602 88 48 96 500 719 93 866 500

140400 41 606 6209 95 752 018 87 141306 50 53 447 500 35
64 3500 673 föoo o61 800 so 500 142161 600 254 547 8651
fioooj so o 9i8 71 143051 278 65090 15 600 665s90 144007 84 1000 488 555 86 665 769 863 751
99 145008 225 5000 85 388 3000 639 833 74 146141 245 500
92 431 72 6500 99 1000 630 s 708 147094 141 2083 385 466 65
648 737 91 862 929 143060 84 1000 265 74 382 70 1000 74 10001
481 90 607 40 78 768 871 960 149105 92 382 479 6085 7009 8608

902 16 49 r1500ss 188 378 76 635 97 870 151080 194 414 86 901 1528
74 428 6551 939 15001 94 153074 212 40 352 952 154153 64
904 607 82 8000 710 803 13 60 74 917 31 155329 415 507 e
992 15G335 481 528 I5001 ess 8000 64 766 912 157094 147
426 670 91 02 fe9 18 v 188009 367 1500 452 690 708 805 97
159041 218 35 487 50 698 r 308 18 64 o68 1000160056 87 9000 264 648 600 624 717 86 1000 vos 16121
878 6832 680 s9 853 70 91 018 94 1000 162023 166 286 89 o
418 40 68523 849 89 004 163080 188 254 77 319 79 6527 67

1000 164037 1500 376 8370 98 482 551 52 55 635 728 896
165085 96 833 828 1000 s0 o11 848 6500 168048 372 800
401 11 527 600 780 890 o086 167114 88 208 468 783 879 900 1 3
34 168075 249 848 422 39 685 662 90 8668 169060 es 846 6546 6

1600 87 90 778 806 946 68 63170016 4604 504 e69 929 171022 s50 119 321 91 300 25 53
s98 600 o20 172064 102 216 41 807 469 502 632 34 787 826 753
66 173038 66 386 84 482 504 1000 677 1000 635 57 174838 686
39 553 77 6686 938 175068 247 3000 es 310 14 44 878 924 17
178 905 34 418 686 177072 128 81 47 230 888 34 681 789 840 6
ges o8 178061 170 279 90 8865 688 380 938 179088 600 97
74 8000 408 es 628 83 627 1500 s6 701 28

1860028 2318 600 67 881 469 576 625 623 807 181307 v
500 552 79 88 622 68 3509 070 132000 121 280 16500 688 60

664 509 763 500 72 875 932 47 183148 03 260 51 460 66
844 184488 790 185661 920 186107 414 516 51 93 187180404 1000 726 632 926 72 158228 54 67 s08 1000 4a7 889
189047 102 1000 61 760 890 066
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Handel Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börsoe

Telephonischer Bericht der Saale Z2Ztg
Auf den anhaltend leichten Geldstand täglich Geld war

mit 2 Proz reichlich angeboten und auch Ultimogeld war mit
5 Proz zu haben ferner war die Seehandlung bereit allerdings mässige Beträge vom Ultimo bis zum Ultimo mit 48 Proz
zu prolongieren und auf einen besseren amerikanischen Eisen
bericht des Iron monger eröffnete die Börse in ziemlich fester
Haltung wozu wohl auch der Umstand mit beitrug dass unter
Schwankungen an der gestrigen New Vorker Börse zum Schluss
wieder recht feste Tendenz geherrscht hatte Das Geschäft war
aber im allgemeinen still wohl in der Erwartung der am Montag
vom englischen Minister Grey zu haltenden Rede Ueberhaupt
hatte man sein Augenmerk den deutsch englischen Beziehungen
wieder zugewandt und da auch bezüglich der Dardanellen wieder
eine etwas ungünstigere Auffassung sich bemerkbar machte so
war die Tendenz im weiteren Verlaufe etwas schwächer Es
machte sich namentlich am Montanmarkte ein gewisses BReali
sationsbedürfnis bemerkbar und bröckelten die Kurse etwas ab
Das Angebot war aber im allgemeinen kein dringenderes und
hielten sich daher die Abschwächungen in engen Grenzen Am
Bankenmarkte stockte das Geschäft fast völlig Etwas mehr
abgeschwächt waren die in den letzten Tagen bevorzugten
Aktien der Petersburger Internationalen Am Montanmarkte
waren anfänglich Harpener 1 Proz höher und hatte sich im
Gegensatz zu den übrigen Montanwerten die weiterhin
schwächer waren die Haltung der Harpener nicht nur behauptet
sondern sogar Fortschritte gemacht so dass die Kursbesserung
gegen gestern zu Beginn der zweiten Stunde 18 Proz betrug
Von Transportwerten waren Amerikaner in Uebereinstimmung
mit New LVork fest und wurden speziell Baltimore heute in
grösseren Posten auf Londoner Anregung gekauft Die sonstigen
Eisenbahnaktien waren schwächer besonders Meridionalbahn
und Warschau Wiener in denen zu ersten Kursen grössere Ver
kaufsorder vorlag Die zunächst nicht notierten Pennsylvania
wurden in zweiter Stunde auch bevorzugt und konnte der Kurs
eine merkliche Befestigung aufweisen Dies Papier soll eben
falls für Londoner Rechnung dem Markt entnommen sein Schiff
fahrtstakien blieben von der Meldung über die in den letzten
Tagen in London geführten Verhandlungen unbeeinflusst die
Kurse waren weiterhin sogar ebenfalls infolge von Gewinnreali
sationen etwa schwächer Auch Elektrizitätswerte konnten ihre
letzttägige feste Haltung nicht behaupten da auch hier wohl
im Hinblick auf den Ultimo Realisationen zur Ausführung kamen
wodurch speziell Schuckert abgeschwächt waren Kolonialwerte
waren ebenfalls abgeschwächt Der Rentenmarkt war wenig
belebt dessen Kurse im allgemeinen gut behauptet nur Türken
lose erfuhren eine Abschwächung von Mk Im weiteren Ver
laufe war das Geschäft recht still Die Mitteilung eines süd
deutschen Blattes bezüglich der Dardanellen hat dazu belge
tragen dass die Geschäftslosigkeit Fortschritte machte und
weiter vereinzelte Gewinnrealisationen zur Ausführung kamen
Auch machte sich am Kassamarkt ein gewisses Realisations
bedürfnis bemerkbar und war dadurch dessen Tendenz auch
etwas abgeschwächt Ferner war der Privatdiskont da die
Geldgeber an der Börse etwas Zurückhaltung beobachteten auch
wieder um Proz auf 42 Proz angezogen

Höher notierten Passage Bauges 3,30 Düsseldorfer Wag
gon 1,75 C Heckmann 1,50 Hofmann Waggon 1,50 Leipziger
Werkzeug 2 Julius Pintsch 1 Schubert Salzer 2,75 Vogtländ
Masch 2,50 Westfäl Kupfer 2 Elberfelder Farben 1,50 Chem

Werke Charlottendurg 3,75 Berliner Mörtelwerke 1,10 Karton
nagen Ind Ges 1 Deutsche Gasglühlicht 6,50 Deutsche Stein
zeug 4 Sturm I Finkenberg Zement 3 Harkort Bergwerk 1,40
König Wilhelm 2 Leonhard Grube 3,50 Mülheimer Bergwerk 1
Niedriger notierten 3proz Reichsanleihe 0,065 3proz Kon
sols 0,10 Otavi Minenanteile 1,15 Held Francke 2,75 Akt
Ges f Verkehrswesen 2,75 Aluminium Ind Ges 2 Bruchsal
Masch 25 Deutscher Eisenhandel 1 Gritzner Masch 2 Kappel
Masch 3,50 Kirchner Co 4 Kvffhäuserhütte 4 Linke Waggon
5 Seebeck 1 Spinn Sohn 3 Ver Nickelwerke I Riedel 8,10
Oelfabr Gr Gerau 2,50 Siemens Glas 2 Stahl Nölke 4 Akku
mulatorenfabr 1,50 F H Hammersen 2,75 Löwenbrauerei 10
Annener Gussstahl ca 4 Rothe Erde 2,50 Hoesch 1,70 Thieder
hall 1,75 Langendreer 3,50 Wittener Stahlröhren 4 Kaliwerke
Aschersleben 1,50 Rhein Nassau 1

Produkteobörse
Die Tendenz des heutigen Marktes war matt Vom Auslande

lag hierzu wenig Anregung vor denn neben den etwas festeren
amerikanischen Depeschen zeigten sich die Forderungen Argen
tiniens für Weizen nicht ermässigt und Russland erwies sich
durchaus als fest Das Angebot auf Abladung vom Inlande war
klein Was hier drückte waren in der Hauptsache Beg eichun
gen per Dezemberlieferung die daher auch im Preise etwas
mehr als Mailieferung verlor Aehnlich liegen die Verhältnisse
für Roggen Auch von diesem war das Angebot der Provinzen
auf Abladung nur mässig aber sehr ansehnliche Begleichungs
aufträge für vordere Lieferung drückten und da Frühjahrssicht
nicht entsprechend mitging so vergrösserte sich der Report Im
Verlaufe zeigte sich mehr Deckungsbegehr per Dezember und
Kauflust per Mai wodurch die Verluste meist zurückgeholt wur
den Mai überstieg sogar noch zeitweise gestrigen Schluss
Hafer loco und Abladung wenig verändert Lieferung durch Be
gleichungen gedrückt Gerste fest auch Mais unnachgiebig
Mehl ruhig Rüböl per Dezember schwach Mai fest

T

Zum Kurszettel Berlin 24 Nov A40 Badisohe StaarsApleiho 08/90 ank 18 40 Bayrisohe Staets Anl 101,500
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1913 101,30G0 40 Schwarz
burg Sondershausen Wüurttemb Staats Anleihe 81 83
T Kameruner Kisenbahn Anteile 90,80bB l DeutschOstatrikanisehe Schuldversohr gar 94,000 4 Cotthbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmatädt Stadt An 1909 unk 16 89,90b
3 Dessauer Stadt Anigih 1995 49 Dusseldorter Stadt
Anleihe 1600 07 08 09 99,06 G 40 Jenaer Stadt Anl 1900
3 W Jenaer Stadt Anl t002 4 Nordhäuser Stadt Anleiho
1908 unkv 1619 49,75b G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 an
1918 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 99 AprosHessische Komm Obl X II 3 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Dentaohe Solvay
7373 4 a Ferben unk 1917 105 40B Felten

enume Lahmeyer 06 O iuns U y 08 101,75G Vereingte Lausiteger Glas
Londoner Börse vom 24 Nov Es notierton Fngi Konsols

78,57 Rio Tinto 69,57 Geduld 1,01 Goldſelds 4,49 Btue oom 6,37
Steel pretz 112,50 Rand Mines 56 Anagonde 06 Eastrand 3,iv
Chartered 1,56 Aurora Weet 0,43 Oinderella Cons 1,12 Johannes
burg Goldtlelds 21 Van Ryn 3,84 Albus Generals 1,25 Rand
Collieries 0,60 West Rand Consois 13/0 Geperal Mining Fin
1,25 A Göra Co 1,03 Moddertontain 11,75

Die Beteiligungszitfern im Kalisyndikat
Folgende Tabelle gibt von den auf Grund des S 17 des Ge

setzes vom 25 Mai 1910 mit Wirkung vom 1 Januar 1912 ab
neu festgesetzten Beteiligungsziffern sämtlicher Kaliwerke ein
Bild 1 Salzdetfurth II 15,15 2 Pr Fiskus Vienenburg 15,15
3 Amelie 14,74 4 Salzdetfurth 14,65 5 Glückauf 14,34 6 Ross
leben 14,13 7 Riedel 14 13 8 Pr Fiskus Bleicherode I 13,63
9 Friedrichshall 13,63 10 Deutsche Kaliwerke 13,63 11 Soll
stedt 13,63 12 Ronnenberg 13,63 13 Wilhelmshall 13,63 14 Pr
Fiskus Bleicherode D 13,13 18 Hansa Silberberg 13 13 16 Bur
bach 13,13 17 Pr Fiskus Berlepsch 13,13 18 Neu Bleicherode

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

13,13 19 Hüdesia 13,13 20 Glückauf Bebra 12,93 21 Einigkeit
1282 22 Hugo 12 82 23 Sigmundshall 12,82 24 Aschersleben V
12,82 25 Voſſenroda 12,82 26 Heiligenroda 12,63 27 Sachsen
Weimar 12,63 28 Pr Fiskus Vienenburg 12,63 29 Wester
egein III 12,63 30 Carlsfund 12,63 31 Grossherzog von Sachsen
12 63 32 Alexandershall 12 63 33 Wintershall 12,63 34 Kaise
roda 12,63 35 Nordhäuser Kaliwerke 12 63 36 Siegfried I 12,42
37 Hadmersleben 12,12 38 Immenrode 12,12 39 Hedwigsburg
11 91 40 Solvay I 11,61 41 Güsten 11,61 42 Hattort 11,61
43 Hohenfels 11,61 44 Frisch Glück 11,61 45 Hohenzollern
11 61 46 Friedrich Franz 11,61 47 Weidtmannshall 11,61 48 An
halt Fiskus Schacht III 11,11 49 Desdemona 11,11 50 Beien
rode 11 11 51 Neu Stassfurt IV 11,11 52 Ludwig II Schacht I
10,91 53 Deutschland 10,60 54 Glückauf Sarstedt 10,60 55 Gün
thershall 10,60 56 Anhalt Fiskus Schacht V 10,60 57 Wester
egeln Tarthun 10,60 58 Neuhof Fulda 10,60 59 Asse 10,60
60 Krügershall 10,60 61 Salzmünde 10 60 62 Ernsthall Mans
feld 10,60 63 Preuss Fiskus Maybach 10,10 64 Justus 10,10
65 Jessenitz 10,10 66 Aschersleben IV 10,10 67 Preuss Fiskus
Brefeld 9,60 68 Grossherzog Wilhelm Ernst 9,60 69 Rasten

berg 9,39 70 Thüringen 9,19 71 Siegfried Giessen 08 72 Wal
beck 9,08 73 Teutonia 8,89 74 Ludwigshall 8,58 75 Johannas
hall 8,33 76 Hallesche Kaliwerke 8,08 77 Adler Nordstern 8,08
78 Heldrungen II 7,82 79 Adler Kaliwerke 7,58 80 Thiederhall
7,58 81 Solvay in Preussen 7,07 82 Neustassfurt Agathe und
Hammacher 6,61 83 Hermann II 6,56 84 Solvay II 5,55
85 Heldburg 5,05 86 Anhalt Fiskus Schacht IV 05 87 Lud
wig II Schacht II 5,05 88 Solvay Plömnitz II 4,55 89 Westeregeln
Tarthun II 4,55 90 Solvay Plömnitz 4,04 91 Heringen 4,23

92 Orlas 4,23 93 Niedersachsen 3,83 94 Preuss Fiskus Tar
thun II 3,37 Summa 1000,00

Eine Erhöhung der Kupferblechpreise Die Kupferblech
preise sind von 137 138 Mk auf 140 142 Mk pro 100 kg er
höht worden

Kottbhuser Maschinenbauanstalt und Eisenglesserei Akt Ges
in Kottbus In der Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen von
dem sich ergebenden Bruttoftberschuss von 149 550 i V 126 650
Mark nach Abschreibungen in Höhe von 76 743 48 552 Mk und
Extraabschreibungen auf Modelle und Werkzeuge in Höhe von
16 077 8170 Mk wieder 3 Proz Dividende vorzuschlagen

Die Peniger Maschinenfabrik und Eisengiesserei G in
Penig wird das abgelaufene Geschäftsjahr mit einem kleinen Ge
winn abschliessen gegenüber einem geringen Verlust im Vor
jahr Die innere Lage des Unternehmens sei als durchaus ge
sund zu bezeichnen Die Werkstätten waren und sind über ihre
Leistungsfähigkeit hinaus beschäftigt jedoch bleiben die Ver
kaufspreise un befriedigend Die Verwaltung plant daher durch
eine vergrösserte Herstellung sowie durch weitere Vervollkomm
nung der maschinellen Einrichtungen eine Herabsetzung der
Kosten zu erreichen Aus diesem Grunde sollen die Betriebs
mittel verstärkt werden durch etwaige Einforderung einer in der
Höhe noch nicht feststehenden Zuzahlung Ein Teil der Hvypo
thekengläubiger habe sich bereit erklärt die hypothekarischen
Forderungen ebenfalls in Vorzugsaktien umzuwandeln jedoch
seien endgültige Beschlüsse noch nicht gefasst worden

Sangerhäuser Aktien Maschinenfabrik und Eisengiesserel in
Sangerhausen Der Aufsichtsrat wird in der auf den 20 Dezbr
anberaumten Generalversammlung den Aktionären der Gesell
schaft vorschlagen die Verteilung einer Dividende von 8 Proz
für das verflossene Geschäftsjahr zu genehmigen

Waggonfabrik G Uerdingen Rhein Der Aufsſchtsrat
beschloss die Verteilung einer Dividende von 4 Proz Vorzu
schlagen Die Aussichten für das laufende Geschäftsjahr
konnten in Anbetracht der guten Beschäftigung als günstiger be
zeichnet werden

Der Aufsichtsrat der Hessischen Aktien Bierbrauerel in
Kassel schlägt wieder 5 Proz Dividende Vor

Die Akt Ges Hackerbräu schüttet aus 608 688 i V 467 669
Mark Ueberschuss 5 14 Proz Dividende aus

Rheinischer Aktieaverein für Zuckerfabrikation Köln Die
Fabrik in Dormagen verarbeitete in 1910/11 711 000 V 570 000
Doppelzentner Rohzucker die Fabrik in Alten 1 060 000 i V
716 000 dz Für Neuanlagen wurden 0,23 Mill Mk verausgabt
Für Abschreibungen sind 172 571 119 402 Mk abgesetzt Der
Reingewinn beträgt 808 747 522 167 Mk die Dividende be
kanntlich 10 7 Proz für Talonsteuer werden 60 000 0 Mk
zurückgestellt In der Bilanz sind bei 6 Mill Mk wie i W
Aktienkapital ausgewiesen diverse Kreditoren mit 1,64 1,65
Mill Mk und Steueramtsguthaben mit 3,51 2,82 Mill Mk während die Bankguthaben wiederum erhöht mit 6,08 5,26 Mill
Mark Effekten mit 0,91 Mill Mk wie i und Wechsel mit
0,21 Mill Mk etwa wie i erscheinen Das Bankguthaben
übersteigt nunmehr die Höhe des Aktienkapitals Bei Zucker
debitoren standen 2 1,75 Mill Mk bei sonstigen Debitoren
0,23 Mill Mk etwa wie i aus die Warenbestände sind
mit 0,74 0,87 Mill Mk die Materialien mit 0,21 Mill Mk wie
j bewertet Die Fabrik Alten erscheint mit 1,84 82 Müll
Mark Dormagen mit 0,89 0,85 Mill Mk Die Rücklagen be
laufen sich aut 0,86 Mill Mk Das Geschäftsjahr der Gesellschaft
ist vom 1 September auf den 1 Oktober verlegt worden In
folgedessen wird für den Monat September 1911 ein besonderer
Abschluss vorgelegt Dieser ergab einen Bruttogewinn von
30 771 Mk und nach 9769 Mk Abschreibungen einen Reingewinn
von 21 002 Mk der vorgetragen wird In der Bilanz erscheinen
jetzt diverse Kreditoren mit 1,64 Mill Mk und Guthaben der
Steuerämter mit 3,28 Mill Mk Andererseits aber werden jetzt
ausgewiesen Wechsel mit 0,18 Mill Mk Effekten mit 0,90 Mill
Mark Zuckerdebitoren mit 0,35 Mill Mk Diverse Debitoren
mit 0,26 Mill Mk Warenbestände mit 45 Mill Mk Materialien
mit 0,29 Mill Mk und die Bankguthaben infolge des Einganges
der Zuckeraussenstände nunmehr weiter erhöht auf den Stand
von ,65 Mill Mk

Die Generalversammlung der Zuckerfabrik Fraustadt setzte
die Dividende auf 18 Proz fest Der Vorstand berichtete es
würden über eine Million Zentner Rüben zur Verarbeitung kom
men was in Anbetracht der grossen Dürre sehr günstig sei Die
Ausbeute sei höher als in Mitteldeutschland und die Verkäufe
seien zu befriedigenden Preisen getätigt worden

Der Kali Kuxenmarkt

Berlin den 24 November

Kaut Verk Kaut VerſeAdolisgiuck Aktien 55 57,00 Johannashall 5600 657060
Alexandershball 12 195 12,00 Justus Aktien 60 91Beienrode 69001 7059 Kaiseroda 12409Bismarekshball Akt 126 128 Krügershall Aktien 125 127
Burbacoh 145060 14 00 Ludwigshall Aktien 72 73
Carlstund 7450 7670 Neusolistedt 34251 9500Deutsche Kali Akt 2 Noeustassturt 126009Frijedrichehall Akt 125 147 Nordhüuser Kalj A 123 124
GlGckaut Sondersh 21700 22200 Prinz Adalbert Akt 39 41
Grossherz v Sachsen 10520 10500 Reſchskrone Lossa 1450 1500
Gunthershall 4600 Kichard 900 9530Hannov Kali Aktien 85 87 Ronnenberg Aktien 12612
Hansa Silberberg 8000 e150 Rothenberg 3500 3550
Hartort Aktien 136 50 135 60 aehsen Weimar 7906

9750 9900 8alzdetturth Aktien 337 6348
Heldburg Aktien 7u 81 Salzmünde 6200 6350Heldrungen I 1400 15650 Siegtried I 72,01 7350
cderingen 86550 6700 Siegmundshall Akt 173 176
Hermann II z400 Teutonia Aktien 99 102
flohentels 75001 7700 Walbeeck 5100 300Hohbenzollern 7100 7200 Wilhelmshall 12100 12409
Hago 10800 11100 Winterahall 10000 200Immenrode o6800 6000

4 Bank für Wanclel und Inclustrie Marmetüdter Bank Filiale Male a
Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Ausführung eämtlioher bankgesohftliohen Tranegaktionen

Die Jos Sedlmavr Brauerel zum Franziskanerkellerbräu erzielte nach 133 629 i V 126 390 Mk Abschreih b
im abgelaufenen Geschäftsjahr einen Reingewinn ohne V en
von 742 144 i V 709 034 Mk davon Werden 266 107 rag
311 451 Mk zu Rücklagen und Dotierungen benutst z Vor
dende beträgt 9 8 Proz Der Vortrag beträgt 176 340 h

128 749 Mk i VDie Waggonfabrik Akt Ges Uerdingen schlägt 4 v
Prozent Dividende vor Die Aussichten für das neue Cesehg 6
jahr bezeichnet die Verwaltung angesich der besseren äfts
schäftigung als günstiger BeDie Corona Fahrradwerke in Brandenburg schlagen z
Vorjahr 6 Proz Dividende vor im

Waren wunel Frocdulc te
Getreide

Berliner Produkteobörs e 24 Nov Am Früh
sortierten Weirw er ivländ 201 00 803,00 ab Bahn und frei t
82 en aländ 180,00 181,00 ab Bahn und trei Mühle Hals
märkischer meoklenburgischer pomm prenssiseh posenseher meohlesisoher foin 196 202 mitto 196 105 gering 100 102 ruene
and Donan mittet 138 191 gering 1531 154 ab Rahn und tre Wared
Mais amerikanisoher mixod 179 181 abtahender rufe
175,00 178,00 trei Wagen Gerste inländisehe Puttergerste mitand gering 178,00 1587 00 gute 188 196 russische und Donan len
159 00 1604,00 sohwere 166 176 ab Bahn und trei Wagen Erbs
inländisehe und ausländisohe Futterware mittel 172 1786 Tanber
erbson 183 193 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehò 90 a
bis 27,75 Koggenmebt 9 und 1 21,50 29 0 Weizen
12 75 13 25 Roggen kleieſ3 00 13 50 eHamburg 24 Nov Getreidemarkt Weizen rubig Osthons
Meceklbg 201 204 Roggen still Mecklburg und Pomm
Gerste fest südraes 135 157 Hater rahig Holsteiner
Meoklenbneger neuer Holsteiner und Meeklenburger 199
bis 190 Mals fest La Plata mixed 130 mixed loco 135

Pest 24 Nov Weizen per Okt G Apri l11 81 B Roggen per Okt G B Hafer per April 78
9,79 B Mais per Juli u G B per Aug B per
Mar 46 8,47 B Raps Aug BLiverpool 24 Nov Koter Winterweizen per Dez 7 12 per
Mürz T 11, Still Mois Jan 8 La Plata Febr 7 Stil

Antwerpen 24 Nov Deutsoher La Platazug Kontrakt B per
Nov 5,40 Jan 5,37 AMärs 5,56 Mai 6,32, Juli 6,27 Fr
Umests 66,000 kg Stil

Zucker
Hamburg 24 Nov Rübenronzueker 1 Prodakt Baeis 859

Kendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

runde

vorm naehm abends
per November 16,70 16,67 16 65 M

o 16,52 16,55Jan Märs 16,72 16,70 16,75p Mai 16,85 16,87 40,90August 16,95 16,97 16,971Dezember 12,22 12,20 z 17 istill stetig behauptet
Kaffee

Hamburg 24 Nov Good average Santos
vorm naohm abends

peor Desember 67 G 66 G 66 G5 Märs J e e 67 63 66 3 66 GMai e 7 Gr e stSeptember 66 G 66 G 66 Gstili behauptet behauptet
Havre 24 Nov Kaffee good average dantos per Des

per März 82, per Mai 82, per Sept 81, Boehpt
Kro de Janeiro 24 Nor Kaftee Zufuhren 5,000 Saok in Rio

57,000 Saok in Santos
Kartoßelmehl und Stärke

Magdebarg 24 Nov Prtma Kartoftelstärke und Moebl für
100 kg 20,00 29,50 Stetig

Ber iin 24 Nov Kartoſtelmebl u Stärke 28,75 28,75 Feuohtes
Kartoffelmehl 16 50

Spirlitus

Nordhausen 24 Nov Branntwein 40 Vol Prosg für 100 kg
105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Pror tür 100 kg 106 107

100,25 261,25 Merk per loko und November 1611 ohne Pass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Koln 24 Nov Räubo loko 69,00 per Mai 66,00
Hamburg 24 Nov Stadtsohmalz 56,00 omerak Steam 46,50Chamberlain Se

Chemlsche Produkte
Hamburg 24 Nov Ohilisal peter por ſoko 9,70

10,00 trei Fahrzeug Hamburg Stüll
Wolle

Bremen 24 Nov Baumwolle rubig Upl loko midäl 409,25 Pfg
Liverp ool 24 Nov Banmwolle Umsats 8 000 Ballen Import

14,000 Ballen davon Amerikaner 14,000 Ballen
Alexandris 24 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 16,16

Marz 16,20 Mai 16,22
Liverpool 24 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 8,56

Metalle
London 24 Nov Ohilr Kupfer fess 69 8 Mon 59

Zinn Straits fest 200 3 Mon 189 Blei span stetig 15
engl 16 Zink gewöhnl Merke ruhig 26, epez Marke

Amerikanische Warenmärkte
Kahe meldung via Azoren Kmden

Febr Mürsz

Kow Vork 24 11 28 11 Oneago g4 11 28 I
Weiren p Der 99 Weizen p Desz 95 35Mai 10 Mai 190 h 1Mais prompt 80 S0 Mals p Hez 88u P Desrz u 82 v a 64 uMoh Spring etears 4 10 408 Höfer Dez 47 75
Kaffee PVair Rio Nr 18 14 w n An 49 321p Nov 14,88 ,81 Roggen promptp Dez 1488 18,31 Sehmals p Jan 9,27 e 9Petroleum in Cases 8 85 8,85 Mai S s62 9,87
do in New Pork 7,35 7,35do in Philadelphia 7,85 7,35

Tencden z Weizen willig Mais willig
mm

W asserstäncle
bedeutet Aber unter Null

Sanie an UVnetrri ſ Faſ WuerTrtern Bruokenpegeo 3 Okt 2 24 Nov 10
Nebra Oberpegel 1,80 90Unterpegel r t 26Welssenteis Oberpegei a 270 12

v Unterpege 70,31 70,641 30 57roth 22 1416 24 182 4Alsleben Oberpegel 23 19 24 2,281 10v Unterpegel r 50 0,60 7hurg 0,18 0,09 7Kalbe Oberpegei r Loao 7 3Uaterpegel 80 064 2Iser, ERrer, Elbe Mold au
Nov Vaiſſ W aons Tor ſFealiſWae

ungbunsgl ttonberg ſ21 69Laun 0,26 37 Roeslau 40,01 7Budweis Di 0 l du 6 Barby e 9 ,10 T 6Pro r HBSehonebecok 0 1Parduditz 0,Tö 2 Magdeburg 0 19Branoels 70 41 1 Tangermàse 40 1 7
Meinik o 16 Wittenbrgeo 0,10 3Leitmerite 24 0,54 19 Domits a5 223Aussig 9451 10 Boigenbarg 20 1 7
Dreeden 905 8 Honnstort 017 7Torgau s 2 Ladenbarg i 17 dere7

Auseig 24 November Pegeistand minas 45 om Vom 0
werden 76 om Wuohs gemeldet
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